
Salzekuchen - und
Haxenessen 2014
Die MAG lädt auch in diesem Jahr
wieder recht herzlich zu ihrem tra-
ditionellen Salze-kuchenessen am
Samstag, 14. Juni 2014, am Backhaus
in Maulbach ein.
Ab ca. 13.00 Uhr kann man diese
oberhessische Spezialität genießen.
Am Freitag, 13. Juni 2014, werden neben frischem Fettebrot
ab ca. 20:00 Uhr Schweinshaxen aus dem Backofen angebo-
ten.
Um einen Überblick über die Anzahl der Haxen zu bekommen,
bitten wir um Vorbestellung bis zum 11. Juni 2014 bei Matthias
Schlosser Tel.: 06633-6158
Außerdem hängen in beiden
Maulbacher Gaststätten Listen
aus.

Auf Ihr Kommen freut sich
die Maulbacher
Ausflugsgesellschaft

Verlag + Druck Linus Wittich KG
online lesen: www.wittich.de

Anzeige

Aus dem Inhalt Jahrgang 45 Mittwoch, den 11. Juni 2014 Nummer 24

Angebote vom 10.6. bis 21.6.2014
Grobe Bratwurst
auch Bärlauch oder Kartoffel .............. 100 g 0,49 €
Hausmacher Leberwurst
überlieferte Rezeptur .......................... 100 g 0,79 €

Kartoffelwurst ger.
einfach gut ........................................... 100 g 0,99 €
Schweineschnitzel
aus der ganzen Keule .......................... 100 g 0,69 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke
Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Müller aus Nieder-Ofleiden

Sauerei der Woche: Fleischwurst ........................................................... 100 g 0,69 €

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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2014Veranstaltungen
2014

Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

13.06.2014 und 14.06.2014
Backhausfest
Maulbacher Ausflugs Gesellschaft

15.06.2014
Chorfest im Hessenpark
Gesangverein Maulbach

15.06.2014
Silberne Konfirmation in Ober-Ofleiden
Ev. Kirchengemeinde Ober-Ofleiden

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

11.06.,
Projektworkshop der Region Marburger Land
Bürgerhaus Heskem, 18.00 Uhr

11.06.,
Rentenberatung
Schwesternhaus Mardorf

12.06.,
Projektworkshop der Region Marburger Land
Bürgerhaus Lohra, 18.00 Uhr

14.06.,
Erfurtshäuser Volkslauf
Sportplatz Erfurtshausen, SV Erfurtshausen

18.06.,
Bürgerforum II zur Nachnutzung des ehemaligen Stein-
bruchs in Amöneburg, 19.00 Uhr
Bürgerstuben Amöneburg

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

14.06.2014
9:30 Uhr Jugendturnier

Sportplatz Nieder-Gemünden
TSV Burg/Nieder-Gemünden

15.06.2014
9:30 Jugendturnier

Sportplatz Nieder-Gemünden
TSV Burg/Nieder-Gemünden

Impressum:BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
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F ronleichnam
19. Juni 2014

Wo: Sportplatz Maulbach

Beginn: 11.30 Uhr

T eilnehmer : 12 F reizeitmannschaften

Endspiele: ab 14.30 Uhr

Für das leibliche Wohl mit K affee und Kuchen, sowie
Leckeres vom Grill ist wie immer bestens gesorgt!

V eranstalter : K SG M aulbach 1947 e. V .
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Beschlussprotokoll
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

am 07.05.2014
Anwesend:

Haupt- und Finanzausschuss:
SPD-Fraktion:
Stock, Heinz-Jürgen (Vors.)
Gunkel, Claus Dr.
Fina, Michael
Kuntz, Gerhard
CDU-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
Seipp, Annerose
Widauer, Kai
Wolf, Petra
FW-Fraktion:
Süßmann, Rolf
Luft, Sandra (ab 20.00 Uhr)

Nachruf
Wir trauern und nehmen Kenntnis vom Tod unseres ehe-
maligen Ortsbeiratsmitgliedes im Stadtteil Appenrod

Werner Feyh
Der Verstorbene engagierte sich in Appenrod von 1994 bis
1997 im Ortsbeirat.
Für sein ehrenamtliches Engagement sagt die Stadt Hom-
berg (Ohm) und sein Heimatort Appenrod herzlichen Dank.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken
bewahren.

Für den Magistrat Für den Ortsbeirat
der Stadt Homberg (Ohm) Appenrod
Béla Dören Fleischhauer
(Bürgermeister) (Ortsvorsteher)

Bekanntmachungen

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51

Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt, Frau Helfenbein 184-36/37

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost/Frau Schweda 184-30/38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075
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Schweda, Kerstin (Verw.)
Gans, Herbod (Architekt)
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
1.Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Krebühl eröffnet die Sitzung und begrüßt die An-
wesenden.
2.Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
Ausschussvorsitzender Krebühl stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung
und die Beschlussfähigkeit fest.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschrift des Bau- u. Umweltausschusses vom
10.04.2014

Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt
4. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschrift der gemeinsamen Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses und des Bau- und Umweltausschus-
ses vom 10.04.2014

Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt
5. Umnutzung, Umbau und Teilsanierung des Kindergartens in

Büßfeld
- Drucksache 119 -

Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt, den Kindergarten in Büßfeld
zu ertüchtigen.
Das Erdgeschoss soll renoviert und das Obergeschoss saniert und um-
gebaut werden.
Die Heizungsfrage wird vertagt. Die Stellungnahme der Stadtwerke Gie-
ßen ist erst einmal abzuwarten. Die Ergebnisse der Berechnungen sollen
auf der nächsten Bau- und Umweltausschuss-Sitzung vorgestellt werden.
Die Mitglieder aller Fraktionen sind sich in dem Punkt einig, dass die
Brandschutzlösung des 2. Fluchtweges über einen Evakuierungsraum
nicht umgesetzt werden soll.
Es soll eine Fluchttreppe ans Haus angebracht werden. Dies muss eine
dauerhafte Lösung sein, die mit dem Kreisbrandinspektor und dem Denk-
malschutz abzustimmen ist.
Um keine Zeit zu verlieren, wird Herr Gans schon jetzt beauftragt, für
die bereits absehbaren Gewerke die Ausschreibungsunterlagen vorzu-
bereiten, da während der Sommerferien die Baumaßnahme durchgeführt
werden muss.
Abstimmungsergebnis:
(6 Anwesende) mit 6 Ja-Stimmen bei 0 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen beschlossen
6. Verschiedenes
Keine Wortmeldung
Schluss der Sitzung: 19:50 Uhr

Der Ausschussvorsitzende:
gez.:

(Krebühl)

Erneuerung der Brücke über den Haberbach
im Verlauf der Kirchbergstraße

im Stadtteil Erbenhausen
Für die Durchführung der Erneuerungsarbeiten am Brückenbauwerk ist
eine Vollsperrung der Kirchbergstraße erforderlich. Die Bauarbeiten wer-
den am 02. Juni 2014 beginnen und voraussichtlich bis 12. September
2014 andauern.
Für die Dauer der Bauarbeiten wird im Bereich der Brücke ein Fußgän-
gerüberweg errichtet.
Eine Umleitungsstrecke wird über die K 58 Ehringshäuser Straße in Rich-
tung Hofwiesenstraße ausgeschildert.
Um Beachtung wird gebeten.
Homberg (Ohm), den 28.05.2014

(Prof. Béla Dören)
Bürgermeister

Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) hat in ihrer
Sitzung am 27.05.2014 die Änderung der nachfolgenden Satzungen be-
schlossen. Gemäß § 8 der Hauptsatzung der Stadt Homberg (Ohm) wer-
den Satzungen im amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Homberg (Ohm)
öffentlich bekannt gemacht und treten am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft, sofern sie selbst keinen anderen Zeitpunkt bestimmen.
Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der
Stadt Homberg (Ohm) und Gebührensatzung zur Satzung über die
Benutzung der Kindertageseinrichtungen der Stadt Homberg (Ohm)
Der Beschluss vom 07.04.2014 zu Drucksache Nr. 104b wird aufgehoben
und wie folgt neu gefasst:
1. Die Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtungen der

Stadt Homberg (Ohm) wird geändert.
§ 3 Absatz 1 wird in nachfolgenden Wortlaut geändert:
(1) Die Kindertageseinrichtungen stehen zunächst grundsätzlich allen

Kindern, die in der Stadt Homberg (Ohm) ihren Wohnsitz (Haupt-
wohnung i.S. des Melderechts) haben, vom vollendeten 1. Lebens-
jahr an bis zum Schulbesuch offen.

Kommission zur Förderung des Tourismus der Stadt Homberg
(Ohm):
Fleischhauer, Marianne Grischkat, Hans
Haumann, Markus Süßmann, Rolf
Dr. Bick, Almut Kraus, Hartmut
Fina, Michael
Stadtverordnetenvorsteher/Fraktionsvorsitzende:
Maiß, Hansgünter
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören, Béla
Verwaltung/Gäste:
Dr. Bick, Almut (Verw.) - TOP 1-4
Seibert, Anja (Verw.)
Kirbach, Klaus (Marktmeister)
Möller, Nils (Fa. ift Tourismusberatung) - TOP 1-4
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
1. Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Stock eröffnet die Sitzung und begrüßt die An-
wesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
Ausschussvorsitzender Stock stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung
und die Beschlussfähigkeit fest.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendung

gegen die Niederschrift der Sitzung am 10.04.2014
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
4. Touristisches Zukunftskonzept Homberg (Ohm) - Drucksache

Nr. 114 -
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung, das Touristische Zukunftskonzept mit den Priorisierungen der
zur Ausschusssitzung vorgelegten Drucksache zu beschließen.
Abstimmungsergebnis:
(10 Anwesende) mit 10 Ja-Stimmen bei 0 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen beschlossen
5. Genehmigung „Städtebaulicher und Folgelastenvertrag“

bezüglich Projekt Einkaufszentrum im Geltungsbereich des
B-Plan-Entwurfes „Marburger Straße“ - Drucksache Nr. 122 -

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung, den „Städtebaulichen und Folgelastenvertrag“ in der vorge-
legten Form zu beschließen.
Der Bürgermeister empfiehlt zur nächsten Sitzung (StVO) je einen Vertre-
ter der IHK und des Einzelhandelsverbandes einzuladen.
Abstimmungsergebnis:
(10 Anwesende) mit 6 Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen und 0 Enthal-
tungen beschlossen
6. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);

hier: Marktgebührenordnung - Drucksache Nr. 118 -
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung, die Änderung der Gebührenordnung zur Marktordnung der
Stadt Homberg (Ohm) zu beschließen.
Abstimmungsergebnis:
(10 Anwesende) mit 10 Ja-Stimmen bei 0 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen beschlossen
7. Verschiedenes
Termin für die nächste Haupt- und Finanzausschusssitzung:
10.06.2014, 20.00 Uhr im Rathaus
Schluss der Sitzung: 21.25 Uhr

Der Ausschussvorsitzende:
gez.:

(H.-J. Stock)

Beschlussprotokoll
zur Sitzung des Bau- und Umweltausschusses

am 12.05.2014
Anwesend:
Bau- und Umweltausschuss:
SPD-Fraktion:
Schmitt, Helmut
Fina, Michael
Zuleger, Holger
CDU-Fraktion:
Seipp, Annerose
Widauer, Kai
FW-Fraktion:
Michael Krebühl (Vors.)
Stadtverordnetenvorsteher/ Stellvertreter
Fraktionsvorsitzende:
Dr. Gunkel, Claus
Maiß, Hansgünter
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören
Stadträtin Österreich, Barbara
Verwaltung/Gäste:
Haumann, Markus (Verw.)
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Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm),
einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe
nicht mehr geltend gemacht werden.
Homberg (Ohm), 11.06.2014

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Haumann

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

§ 3 Absätze 2 und 3 werden gestrichen.
2. Die Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung der Kinder-

tageseinrichtungen der Stadt Homberg (Ohm) wird geändert.
§ 1 Absatz 7 wird gestrichen.
§ 1 Absatz 8 wird in folgenden Wortlaut geändert:
(8) In den Einrichtungen in der Friedrichstraße und der Hochstraße

wird für die Nachmittagsbetreuung Timesharing angeboten.
§ 2 wird in folgenden Wortlaut geändert:
(1) Die Betreuungsgrundgebühr und die Betreuungszusatzgebühr wer-

den auf Stundenbasis ermittelt. Der Stundenpreis wird mit der ange-
botenen regelmäßigen wöchentlichen Betreuungszeit der jeweiligen
Einrichtung und danach mit dem Faktor 4,3 multipliziert und ergibt
so den Monatspreis.
Der Stundenpreis beträgt

a) für Kinder vom vollendeten 1. Lebensjahr bis zur Vollendung des 3.
Lebensjahres 1,34 EUR

b) für Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung0,75
EUR,
nachmittags im Timesharing (ab 01.08.2014)
davon abweichend 1,29 EUR.

(2) Besuchen gleichzeitig mehrere Kinder einer Familie eine städtische
Tageseinrichtung für Kinder vom vollendeten 1. Lebensjahr bis zur
Einschulung, werden

a) wenn 2 Kinder die Einrichtung besuchen, für das 1. Kind 25 % der
Betreuungsgrundgebühr und der Betreuungszusatzgebühr erlas-
sen.

b) wenn 3 oder mehr Kinder die Einrichtung besuchen, für das 1. Kind
keine Betreuungsgrundgebühr und Betreuungszusatzgebühr erho-
ben und für das 2. Kind 25 % der Betreuungsgrundgebühr und der
Betreuungszusatzgebühr erlassen.

3. Die Satzungsänderungen treten am 01.08.2014 in Kraft.
Marktgebührenordnung
Die §§ 5 und 6 der Marktgebührenordnung werden in nachfolgenden
Wortlaut geändert:
§ 5
Gebührenhöhe
Die Gebühr für die Überlassung des zugeteilten Standplatzes beträgt für
jeden Markttag und für jeden angefangenen laufenden Frontmeter bzw.
Quadratmeter des zugeteilten Platzes 4,50 EUR.
Die Gebühr für die Bereitstellung von Strom beträgt für jeden Markttag
bei einfachen Anschlüssen (220 V) pauschal 5 EUR, größere Anschlüsse
(Starkstrom) werden mit pauschal 15 EUR berechnet.
§ 6
Reinigung
(1) Einheimische Marktbeschicker sind nach Beendigung des Marktes zur
Reinigung des Standplatzes und Entsorgung etwaig angefallenen Mülls
verpflichtet.
(2) Bei auswärtigen Marktbeschickern wird eine Reinigungspauschale in
Höhe von 1,50 EUR pro Meter Standlänge bzw. pro Quadratmeter erho-
ben. Gleiches gilt für einheimische Marktbeschicker, die der Reinigungs-
pflicht nach Absatz 1 nicht nachkommen.
Homberg (Ohm), den 11.06.2014
Der Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)
Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Kommunalwahlen am 27.03.2011;
Nachrücken

in die Stadtverordnetenversammlung
Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Reinhold Heller, wohnhaft Brun-
nenstraße 14, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Ober-Ofleiden, mir mit
schriftlicher Erklärung den Verzicht auf sein Mandat in der Stadtverord-
netenversammlung erklärt hat. Ich stelle fest, dass Herr Reinhold Heller
damit aus der Stadtverordnetenversammlung ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung
vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz vom
16.12.2011 (GVBl. I S. 786, 796) rücken als nächste noch nicht beru-
fene Bewerber des Wahlvorschlages der Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands (SPD) in nachstehender Reihenfolge Herr Hans Heinrich
Ludwig, wohnhaft Goldbornweg 2, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Dek-
kenbach, Herr Gerhard Schneider, wohnhaft Appenröder Straße 19 A,
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Maulbach, und Herr Sven Gellert, wohn-
haft Zum Feldgarten 6, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Deckenbach,
nach.
Herr Hans Heinrich Ludwig und Herr Gerhard Schneider haben schriftlich
erklärt, dass sie auf ihr Mandat verzichten.
Ich stelle somit fest, dass als nächster noch nicht berufener Bewerber des
Wahlvorschlages der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD)
Herr Sven Gellert in die Stadtverordnetenversammlung nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder Wahlberechtigte
des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch eines Wahlbe-
rechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur
zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens
jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 10.000 Wahl-
berechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch
unterstützen.



Ohmtal-Bote - 7 - Nr. 24/2014

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider (cschneider@
homberg.de) oder Cornelius Klein (cklein@homberg.de), Telefon 0 66
33 - 39 59 805
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Mittagstisch im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen montags, mittwochs
und donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen
für 5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang, ein Glas Mineralwas-
ser und eine Tasse Kaffee/Espresso. Es erwartet Sie ein leckeres Essen
in netter Gesellschaft und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (Anrufbeant-
worter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte hinterle-
gen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Telefonnummer.
Für Kurzentschlossene ist eine tagesgleiche Anmeldung bis 9.00 Uhr
möglich.

Menüplan für die 24. Kalenderwoche
Mi 11.06.
Überbackener Schafskäse (vegetarisch)
mit Tomatensauce, Kräuterreis und Blattsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do 12.06.
Panierter Seelachs in Fisch-Senfsauce
mit Kartoffeln und Eisbergsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 25. Kalenderwoche
Mo 16.06.
Tortellini mit Käsefüllung (vegetarisch)
mit Basilikum-Tomatensauce und Blattsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi 18.06.
Frikadelle mit Champignonsauce
mit Fusilli-Nudeln und Möhrengemüse
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Krabbeln im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr

(NEU: JETZT BIS UM 12 UHR KRABBELN)
Für alle „Krabbelkinder“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müttern, Vätern
oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch willkommen.
Wir laden alle Interessierten immer freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr
in das Familienzentrum Homberg/Ohm, Frankfurter Straße 1, ein.
Lernen Sie unsere Räume kennen. Treffen Sie sich zum Erfahrungsaus-
tausch, knüpfen Sie neue Kontakte. Wir freuen uns auf Sie.
Das Team des Familienzentrums erreichen Sie telefonisch unter
(06633)3959805 oder per E-Mail (cschneider@homberg.de oder cklein@
homberg.de)

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)
Termine von Juni bis September 2014

Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Gäste sind herzlich willkommen!
Juni: 16.06. 19.30 Uhr August: Sommerpause

28.06. 14.00 Uhr
Juli: 07.07. 19.30 Uhr September: 01.09. 19.30 Uhr

19.07. 14.00 Uhr 13.09. 14.00 Uhr
28.07. 19.30 Uhr 22.09. 19.30 Uhr

„Machen Sie einen Termin
für Ihre berufliche Zukunft.“

Unabhängig, vertraulich, persönlich und für Sie gebührenfrei!
Die Bildungsberaterin des HESSENCAMPUS im Vogelsbergkreis bietet
ab sofort regelmäßige Sprechzeiten im Familienzentrum Homberg/Ohm
an.
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 15:00 - 16:00 Uhr
Nächste Termine: 11.06.2014

09.07.2014

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Öffnungszeiten von Café, Tauschbibliothek
und Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé

Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nachmit-
tag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder Kaf-
feespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

„Wo wir Hilfe
gefunden haben“

Tipps und Informationen von pflegenden
Angehörigen für pflegende Angehörige

In der kostenfreien Veranstaltung berichten pflegende Angehörige
von ihren Erlebnissen im Pflegealltag und ihren Erfahrungen mit Un-
terstützungsangeboten (z.B. Tagespflege, ambulanter Pflegedienst,
Kurzzeit- und Verhinderungspflege, Hausnotruf, Selbsthilfegruppe).
Im Anschluss besteht die Möglichkeit ins Gespräch zu kommen.

g p

Mittwoch, 25. Juni 2014
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Cafè Familienzentrum Homberg (Ohm)
Frankfurter Str.1, 35315 Homberg (Ohm)
Wir bitten um Anmeldung unter Tel: 06633-3959805 oder
cschneider@homberg.de.
Veranstaltung wird gemeinschaftlich durchgeführt von:
Familienzentrum Homberg ( Ohm)
Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das
Thema Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm).
Immer am letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café
des Familienzentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!
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Auf… zum Abnehmen!
Der Teilnehmerkreis der lockeren Abnehmrunde trifft
sich wieder am:

Donnerstag, 17.06. um 19 Uhr
im Café des Familienzentrums. Neue Teilnehmer sind willkommen.
„Wir haben kein Rezept, wir tauschen uns aus und gemeinsam wird
abgenommen.“

Tagesausflug nach
Heidelberg -

Entdecken Sie mit dem Familienzentrum
Homberg (Ohm) am 23. September eine

der schönsten Städte Deutschlands

Berühmt durch Schloss und Universität zählt Heidelberg zu den
bekanntesten Städten Deutschlands. Erleben Sie das besondere
Flair in Heidelbergs Gassen und entdecken Sie die Schönheiten
der Altstadt.
07:15 Uhr Abfahrt Stadthalle in Homberg (Ohm) und An-

reise nach Heidelberg mit dem Busunternehmen
Ebke.

10:00 Uhr 1,5 Stunden Stadtrundgang (ab Neckarmünzplatz
/ Touristterminal)
Anschließend Freizeit zu eigenen Erkundungen
und Mittagessen.

14:00 Uhr Schifffahrt mit der „Weissen Flotte“
Von Heidelberg nach Neckarsteinach (Burgen-
fahrt)
Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: 9,00 EUR pro Person
(alternativ wird mit dem Bus gefahren)

15:30 Uhr Ankunft in Neckarsteinach
In der Vierburgenstadt Neckarsteinach besteht
die Möglichkeit
zum Bummel und zu Besichtigungen.

17:00 Uhr Heimreise nach Homberg (Ohm).
Reisepreis : 40 EUR - darin enthalten : Busfahrt und Führung
in Heidelberg -
Der Preis für die Schifffahrt in Höhe von 9,00 EUR wird extra
berechnet.
Anmeldungen bis 25.06.2014 im Familienzentrum Homberg
(Ohm) unter: Tel. Nr. 06633-3959805, E-Mail: cschneider@hom-
berg.de oder www.familienzentrum-homberg-ohm.de
Der Reisepreis ist nach Anmeldung bei der Stadtkasse bar einzu-
zahlen oder auf das Konto der Stadt Nr.6920519, BLZ 530 932
00 (VR Bank HessenLand eG), zu überweisen. Bitte geben Sie bei
der Anmeldung an, ob Sie an der Schifffahrt teilnehmen möchten.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Förderberatung: Sie möchten Sich weiterbilden und hierfür die staatli-
che Förderung der Bildungsprämie in Anspruch nehmen .Wir sind zerti-
fizierte Beratungsstelle und stellen Ihren Prämiengutschein aus. www.
bildungspraemie.info
Begleitung im Anerkennungsverfahren Ihres ausländischen Berufsab-
schlusses. Sie haben im Ausland einen Berufsabschluss erworben und
möchten in Deutschland gerne in diesem Fachgebiet arbeiten. Wir klären
die notwendigen Schritte zur Anerkennung Ihres Abschlusses und stehen
für Fragen zur Verfügung
Die klassische Bildungsberatung: „ich könnte alles tun, wenn ich nur
wüsste was ich will“ oder „ich weiß was ich will aber nicht wie ich dort
hin komme“ Sie klären Ihre Berufswünsche, machen sich ein Bild über
Chancen und Barrieren, erarbeiten Ihre persönliche Strategie unter Be-
rücksichtigung Ihrer momentanen Lebenssituation.
Weitere Infos und individuelle Terminvereinbarungen:
Hessencampus Bildungsberatung
Maria Kesselhut
0170 324 0270, maria.kesselhut@vogelsbergkreis.de

„Die Werwölfe von Düsterwald“
(für Jugendliche ab 15 Jahren)

Ab Juni jeden ersten Freitag im Monat im Familienzentrum
Homberg (Ohm)
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Saal des Familienzentrums, um
gemeinsam das innovative Kurzrollenspiel Die Werwölfe von Dü-
sterwald zu zocken. Das Spiel ist schnell erklärt, kommunikativ und
macht jede Menge Spaß. Vorher wird gemeinsam Pizza gebacken
(vegetarisch, mit Fleisch oder auf Wunsch auch vegan).
Getränke, Knabbereien, Pizza-Zutaten und alles Weitere gibt es
vor Ort. Unkostenbeitrag 3 EUR pro Teilnehmer. Anmeldungen (mit
Angabe der Pizzabelags-Wünsche) zwecks Planung bitte bis zum
jeweiligen Donnerstag davor an Cornelius Klein (cklein@homberg.
de oder 06633-3959805).

Es sind noch wenige Plätze frei -
verlängerter Anmeldezeitraum

„Auf zu neuen Ufern“ -Tagesfahrt zur
Landesgartenschau in Gießen

am 09. Juli 2014
Das Familienzentrum Homberg (Ohm) lädt in Kooperation mit dem
Hausfrauenverein Homberg e.V. und dem Obst- und Gartenbauver-
ein Homberg (Ohm) alle Interessierten ein, am 9.Juli einen erlebnis-
reichen Tag auf der 5. Hessischen Landesgartenschau in Gießen
zu verbringen.
Unter dem Motto „Auf zu neuen Ufern“ präsentiert sich die moderne
Stadt als vielfältige Garten- und Wasserwelt. In beiden Auengebie-
ten der Lahn und der Wieseck können nicht nur die Pflanzenwelt,
sondern auch das Wasser mit allen Sinnen erfahren werden. Be-
staunen Sie darüber hinaus faszinierende Themengärten und Blu-
menschauen. Gießen wird auf knapp 2,3 km einen grünen Korridor
erhalten, der westlich des Zentrums, von Norden bis Süden, fast
durch die ganze Stadt verläuft. Nutzen Sie die Zeit zum Besuch
der Landesgartenschau und bummeln Sie durch Gießens Einkaufs-
meile.
Abfahrt in Homberg (Ohm) mit dem Busunternehmen Ebke an der
Stadthalle um 9.00 Uhr - Rückfahrt gegen 18.00 Uhr. Reisepreis: 30
EUR (Fahrpreis, Eintrittskarte und Führung).
Anmeldung bis 18.06.2014 im Familienzentrum Homberg (Ohm),
E-Mail: cschneider@homberg.de , Tel. 06633-3959805 www.fami-
lienzentrum-homberg-ohm.de oder
bei Frau Gertrud Wagner (Hausfrauenverein), Herderstraße 13, Tel.
06633-7638 oder
bei Herrn Gerhard Oberer (Obst- und Gartenbauverein), Tel. 06633-
7551.

Kulturtreff Homberg (Ohm) e.V.
Frauenfrühstück international

Alle Frauen in Homberg (Ohm) sind wieder herzlich eingeladen
zu einem gemütlichen Beisammensein und Kennenlernen. Es ist
schön, wenn jede Frau etwas Leckeres aus Ihrem Land mitbringt.
Getränke gibt es vor Ort.
Wann: 11. Juni 2014
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862
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Sprechtage des Hessischen Amtes für
Versorgung und Soziales Gießen

Marburg
Frauenbergstr. 35
Erdgeschoß, Raum 09
von 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 18.06.

Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt
werden. Hierzu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag,
Samstag und Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 9:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr

Im Monat September ist das Bad bedingt durch die früher ein-
setzende Dunkelheit nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Das Schwimmbad kann bei ungeeigneter Witterung geschlossen
werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer
06633 / 9110040 zu erfahren.

Eintrittspreise Schwimmbad Homberg
(Ohm)

Tageskarten:
Erwachsene 3,00 EUR
Kinder 6 - 17 Jahre, 2,00 EUR
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 %
Duschmarken 0,50 EUR Erwerb an der Kasse
Kinder unter 6 Jahren sind frei
Feierabendtarif ab 18.00 Uhr (gültig Mo - Fr an Werktagen)
Erwachsene ab 18 Jahre 2,00 EUR
Dauerkarten
Erwachsene 70,00 EUR
Ehepaare 120,00 EUR
Schüler ab 18 Jahre,
Studenten, Wehrpflichtige,
Ersatzdienstleistende,
Schwerbehinderte ab 50 % 40,00 EUR
Familienkarte 140,00 EUR
(Eltern mit eigenen Kindern bis 18 Jahre)
1. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 35,00 EUR
2. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre 30,00 EUR
ab 3. Kinderdauerkarte bis 18 Jahre frei
Zehnerkarten
Erwachsene 28,00 EUR
Kinder 16,00 EUR
ist übertragbar, gültig ab Kauf und im Folgejahr
Empfänger von Transferleistungen
(Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Hilfe zum Lebensunterhalt oder
Grundsicherung, Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt oder Hil-
fen nach dem Bundesversorgungsgesetz, Leistungen nach dem
Asylbewerbungsleistungsgesetz, Leistungen der Kinder - und Ju-
gendhilfe) können gegen Vorlage des Leistungsbescheides an der
Schwimmbadkasse eine Ermäßigung erhalten. Berechtigt sind Bür-
ger der Stadt Homberg (Ohm).

Die Ermäßigung beträgt 50% des
gültigen Tarifs für Dauer- und Zehnerkarten. Für Tageskarten
ist der Feierabendtarif gültig.
Diese Gebührenordnung tritt am Tage der Bekanntmachung in
Kraft.
Homberg (Ohm), den 15.05.2013

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Prof. Bela Dören
(Bürgermeister)

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Sprechstunden der Sprachheilbeauftragten
Frau Edith Lange

Die Sprachheilbeauftragte, Frau Edith Lange, hält folgende Beratungs-
stunde ab in der Kindertagesstätte Homberg/Ohm, Hochstr. 18, 35315
Homberg/Ohm
Dienstag 17.06.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Anmeldung über das Gesundheitsamt Lauterbach, Tel.:
06641-977-1910 oder -1950
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder und
Jugendliche kostenlos und fachkundig beraten und es können weitere
Maßnahmen veranlasst werden.
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Wir gratulieren:
zum 90. Geburtstag am 12. Juni 2014
Frau Elsa Anna Müller
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Niederkleiner Weg 17
zum 92. Geburtstag am 17. Juni 2014
Herrn Karl Justus
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Gontershausen, Am Hermesgarten 3a

Homberg (Ohm), den 11. Juni 2014

Anzeigen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 11.06.2014
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Donnerstag, den 12.06.2014
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26,
35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 92480
Freitag, den 13.06.2014
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Samstag, den 14.06.2014
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 6966

Tag der offenen Gärten
Vogelsbergkreis (ek). In wenigen Tagen ist es wieder soweit, dann kön-
nen die Bürger wieder auf Entdeckungstour in heimischen Gartenanla-
gen gehen. Nach den großartigen Erfolgen in den vergangenen Jahren
öffnen sich auch in diesem Jahr wieder zahlreiche heimische Gärten
für Besucher unter dem diesjährigen Motto „offenen Gärten am Rande
des Vogelsbergkreises“. Zu vorgegebenen Zeiten besteht dann wieder
die Möglichkeit besondere Gartenanlagen in der heimischen Region
ausgiebig zu besichtigen, sich neue Anregungen zu holen, mit anderen
Gartenfreunden zu fachsimpeln oder sich einfach an der Farben- und
Ideenvielfalt heimischer Gärten zu erfreuen. Fünf Gartenfreunde haben in
diesem Jahr ihre Teilnahme zugesagt, so dass es auch 2014 wieder viele
Gelegenheiten geben wird dieses besondere Angebot wahrzunehmen.
Ausdrücklich weisen die Organisatoren und Ausrichter darauf hin, dass
sich die Besucher in die ausliegenden Gästebücher eintragen sollten.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass das Betreten der Gärten und
Grundstücke auf eigene Gefahr erfolgt - der Eintritt in die offenen Gärten
ist frei. Im Zentrum steht in diesem Jahr Sonntag, der 15. Juni, wobei der
ein oder andere Garten auch noch zu weiteren Termin besucht werden
kann.
Auf ca. 1000 Quadratmeter Gartenland erwarten die Besucher in Als-
feld/Fischbach, Hofackerweg 5 bei Ursula Frank und Hansdieter Schäfer
Rosen, Clematis, Stauden, Gräser und ein Gemüsegarten mit Beeren-
sträucher. Große Flechtwerke aus Weide, viele bunte Sandsteine aus
der Umgebung und einige besondere Ideen sind in diesem Garten zu
entdecken, am 15. Juni 2014, 13:00 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit. Am
14. Und 15. Juni, jeweiks von 10-18:00 Uhr warten Hiltrud und Karl-Heinz
Jüngel, Erfurtshäuserstraße 16 in Homberg/Haarhausen auf Besucher.
Hinter dem Wohnhaus befindet sich ein liebevoll angelegter Bauerngar-
ten mit verschiedenen Stauden, Hortensien und Pfingstrosen, Rosen,
Schattenpflanzen und vieles mehr. Darüber hinaus gibt es aber auch
noch kunstvolle Handarbeiten zu sehen und für das leibliche Wohl wird
ebenfalls gesorgt.
Am Sonntag, den 15.06., 10-18:00 Uhr, lädt Erika Christ, Mühltal 15,
Homberg, als Hausherrin zum Besuch der wunderschön restaurierten
Sandmühle mit einem herrlichen Staudengarten und eigener Bilderaus-
stellung zu einem Besuch ein.
Ein weiteres Ziel und absolutes Muss für Gartenfreunde ist am 14. und
15. Juni, jeweils in der Zeit von 10-18:00 Uhr der Garten von Gerlinde und
Rudi Müller, Ehringshäuser Straße 7, in Homberg/Erbenhausen. Hinter
dem Haus findet sich ein prachtvoller Garten mit Rosen und Clematis,
die Beete sind mit Natursteinen eingefasst und es gibt einen Beeren- und
Obstgarten, sowie bei einem weiteren Termin am 12. September (16:00
Uhr - Eintritt der Dunkelheit) eine ausgeprägte Heideblüte. Am 14. und
15. 06. Kann man sich bei Kaffee, Kuchen und Würstchen an der Farben-
pracht des Gartens erfreuen. Am 15.06.2014, in der Zeit zwischen 10:00
Uhr - 18:00 Uhr, erwartet Ursula Raatz, in Grebenau, Am Kirchpfad 27
Besucher in ihrem 1200 Quadratmeter großen Naturgarten in Hanglage,
wobei die Besitzerin den Garten zugleich auch als „Seniorengarten“ be-
zeichnet. Für Kaffee und Kuchen ist auch dort bestens gesorgt.
Schließlich bieten Gudrun und Otto Müller, Schulstraße 8, Homberg/Nie-
der-Ofleiden auch in diesem Jahr den Gartenfreunden die Möglichkeit
ihren großen Garten mit einer unglaublichen Blütenvielfalt zu besuchen.
1600 Rosen in vielen Arten und Sorten, kombiniert mit etwa 100 Clema-
tis, Stauden und einjährigen Pflanzen, ein Gemüsegarten, sowie zwei
Teiche warten auf die Besucher. Darüber hinaus bietet Kornelia Klein bei
den Juni-Terminen auch noch selbstgemachte Keramik an. Die Öffnungs-
zeiten bei der Familie Müller sind der 14. und 15. Juni 2014, jeweils 10 -
18:00 Uhr, sowie der 12. September, 16:00 Uhr bis Eintritt der Dunkelheit.
Die engagierten Gartenbesitzer hoffen auf einen regen Besuch ihrer
besonders gepflegten und gehegten Kleinode, die zweifelsohne viele
Anregungen bieten und auch für die eigene Gartengestaltung vielfältige
Hinweise liefern können. Aber auch einfach zum Entspannen, zu einem
erholsamen und ansprechenden Ausflug verbunden mit dem Einklang
der Natur und einem Blick auf ihre vielfältigen Schönheiten bieten sich
diese Besichtigungsangebote hervorragend an. (Foto: ek).
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Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Juni ist für die Ausgabe 25 eine
Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 25 | Freitag, 13.06.2014 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“ und
„Heimatliebe“

Heinrich Wolf dominiert aktuell die Einsatzstel-
lenmeisterschaft

Minimal schneller als beim vierten Preisflug zeigten sich die Brieftauben
der Züchter aus den Reihen der beiden Homberger Vereine „Ohmtalbote“
und „Heimatliebe“ anlässlich des fünften Wettfluges, der am Sonntag im
durchschnittlich 299 Kilometer entfernten Regensburg gestartet wurde.
Schwacher Wind aus Nord, also leichter Gegenwind, kennzeichnete den
Flug insgesamt, der bereits um 06:50 Uhr gestartet wurde. Beteiligt waren
diesmal 13 Züchter, die zusammen 287 Tauben gesetzt hatten. Diese er-
zielten in der Summe 96 Preise bei einer relativ langen Konkursdauer von
52 Minuten, also die Zeit innerhalb derer die zurückkehrenden Tauben
Preise erhielten. Die mit Abstand schnellste Taube erreichte um 10:22
Uhr ihren heimatlichen Schlag in Homberg bei Alois und Diana Girschek.
Mit 1.425,6 Meter pro Minute erreichte die Taube eine Durchschnitts-
geschwindigkeit von 85 km/h. Die schnellste Taube beim vorherigen
Preisflug kam auf 82 km/h, so dass sich die beiden Wettflüge durchaus
vergleichen lassen. Weitere Spitzenpreise bei diesem Wettflug gingen
an Reinhard Wolf (2., 11. und 17.), an Gernold Hamel (3., 8. und 9.), an
Heinrich Wolf (4. und 6.), an die SG (Schlaggemeinschaft) Willi und Karl-
Ludwig Sauer (5.), an die SG Tobias und Stefan Weber (7.), an Günther
Rühl (10.), an Robert Reitz (12., 16. und 18.), an Volker Schaaf (13.), an
die SG Pfeil und Nispel (14. und 19.), sowie an Tom-Robin Reitz (15., und
gleich 2x Platz 20 mit exakt gleichen Zeiten und Bewertungen).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Günther Rühl 15 3
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 17 8
Tom-Robin Reitz 18 3
Alois und Diana Girschek 13 5
Gernold Hamel 30 14
Robert Reitz 26 8

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 14 5
Heinrich Wolf 33 12
Dieter Weber 11 4
Volker Schaaf 38 10
SG Tobias und Stefan Weber 29 9
SG Pfeil und Nispel 25 8
Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist nach dem fünften
Preisflug in der Spitze bereits sehr eindrucksvoll besetzt.

Sonntag, den 15.06.2014
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a,
35274 Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Montag, den 16.06.2014
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Dienstag, den 17.06.2014
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059
Mittwoch, den 18.06.2014
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,
Tel. (06634) 917590
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 1050
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Großelternfest im Kindergarten
Nieder-Ofleiden

Homberg-Nieder-Ofleiden (rha). Am Dienstag hatten die Nieder-Ofleide-
ner Kindergartenkinder ihre Großeltern zu einem Fest in den Kindergar-
ten eingeladen. Schon lange hatten die Kinder auf diesen Nachmittag
hingefiebert und sich überlegt, was sie mit ihren Gästen unternehmen
könnten. Sandburgen bauen, mit Lego-Steinen spielen und sich Ge-
schichten vorlesen lassen waren nur einige der Ideen. Zur Begrüßung
sangen die Kinder für und mit ihren Großeltern ein Lied. Anschließend
wurde den Omas und Opas jede Ecke des Kindergartens gezeigt. Im
Außenbereich bauten einige Großeltern bald tatsächlich mit ihren Enkeln
im Sand, andere spielten mit Bausteinen oder ließen sich in einer Fo-
toecke fotografieren. An einem Tisch lagen kleine Stofftaschen bereit, die
die Kinder bemalen konnten. In einen Holzstamm konnten sie außerdem
untereinander oder mit ihren Großeltern Nägel um die Wette einschla-
gen. Zur Stärkung wartete innen ein großes Buffet, für das die Eltern
der Kindergartenkinder Kuchen und belegte Brote gespendet hatten. Zu
einem rundum gelungenen Fest trug auch die schöne Atmosphäre des
mit Schmetterlingsgirlanden geschmückten und mit einer Seifenblasen-
maschine ausgestatteten Kindergartens bei.

Zur Begrüßung sangen die Kinder ihren Großeltern ein Lied.
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Freiwillige Feuerwehr Homberg
24 Stunden Übung der Jugendfeuerwehr

Homberg - 112 & Zukunft
Die Jugendfeuerwehr Homberg veranstaltete von Samstag, den
31.05.2014 bis Sonntag, 01.06.2014 unter Jugendfeuerwehrwartin Ute
Friedrich und ihren Betreuern Kevin Heidt, Matthias Justus und Robert
Ried eine 24 Stunden Übung.
Hierbei sollten die Kinder und Jugendlichen einen kleinen Einblick in den
Alltag der Berufsfeuerwehrleute erhalten. Während dieser zwei Tage
richtete man sich im Feuerwehrstützpunkt Homberg häuslich ein. Zur
Übernachtung wurden für die Betreuer und Jugendlichen Feldbetten
aufgeschlagen, die vom DRK Homberg freundlicherweise kurzfristig zur
Verfügung gestellt wurden.
Die Übung begann am Samstag um 18:00 Uhr. Nachdem das Schlaflager
eingerichtet war, gesellte man sich gemeinsam um den Grill im Hof und
es folgte eine kurze Lagebesprechung und Einteilung der Mannschaft
auf die verschiedenen Fahrzeuge. Kaum waren die gegrillten Würstchen
verspeist worden, erfolgte auch schon die erste Alarmierung für die Kin-
der - „Brandmeldeanlage Seniorenzentrum Goldborn“.
Die Mannschaft rückte mit einem Löschgruppenfahrzeug und dem Ein-
satzleitwagen aus. Nach kurzer Erkundung durch den Gruppenführer
stellte man fest, dass es sich um einen Fehlalarm handelte. Das Ergeb-
nis der Erkundung wurde der Übungsleitstelle gemeldet und den Kindern
wurde ausführlich der Ablauf einer Brandmeldeanlage erklärt.
Als die Gruppe zum Stützpunkt zurückkehren wollte, erfolgte die Mel-
dung, dass für eine Bewohnerin ein Hubschrauber angefordert worden
sei, für den man unterhalb der Gaststätte Pletschmühle ausleuchten
müsse. Zu diesem Zweck wurde ein weiteres Fahrzeug nachgefordert
und auch diese Aufgabe wurde von den Kindern vorbildlich abgearbeitet.
Es hatten noch nicht alle zur Ruhe gefunden als um 01:00 Uhr dann die
zweite Alarmierung für die Kinder erfolgte - „Vermisste Person und leichte
Rauchentwicklung ehemalige Grundschule, Friedrichstraße“.
Dort angekommen, rannte ein verwirrter Hausmeister auf die Kinder zu,
der seinen Kollegen Klaus schon seit längerer Zeit vermisste. Zuletzt
hatte er ihn im Heizraum des Gebäudes gesehen; dort drang jetzt jedoch
leichter Rauch heraus.
Der Hausmeister konnte beruhigt werden, eine Wasserversorgung wurde
aufgebaut und der Kollege Klaus konnte erfolgreich gerettet und an den
Rettungsdienst übergeben werden.
Die nächste Alarmierung folgte um 04:00 Uhr - „Mülltonnenbrand Rast-
platz Rondinchen“. Man rückte aus mit einem Löschgruppenfahrzeug und
dem Tanklöschfahrzeug. Noch auf der Fahrt nach Gontershausen konnte
man das Feuer von weitem sehen. An der Einsatzstelle angekommen,
konnten die Kinder das Feuer schnell löschen und weitere Gefahr ver-
hindern.
Das Frühstück war noch nicht ganz zubereitet, als um 08.30 Uhr die Alar-
mierung „Person unter Baum - städtischer Lagerplatz hinter Fa. Weber“
einging.
Man rückte mit dem Rüstwagen und einem Löschgruppenfahrzeug aus.
Obwohl die Mannschaft nicht sehr viel geschlafen hatte, merkte man
schon jetzt, dass das Ankleiden und ausrücken schon sehr viel routi-
nierter ablief.
An der Einsatzstelle angekommen fand man einen städtischen Mitarbei-
ter vor, der von einem Baumstamm überrollt worden und eingeklemmt
war. Nach kurzer Erkundung der Lage entschied man sich für eine mög-
lichst schnelle Rettung der Person unter Einsatz eines Hebebaums. Die
verletzte Person konnte Patienten schonend gerettet und erstversorgt
an den angeforderten Rettungsdienst übergeben werden. Es folgte eine
kurze Besprechung und Erklärung der Rettungsmaßnahme mit den Kin-
dern und man kehrte hungrig und mit Freude auf das Frühstück in den
Stützpunkt zurück.
Gegen 10:30 Uhr stießen dann auch die jüngeren Kinder zur Übung
dazu; hatte man die Kinder im Vorfeld nach Alter und Ausbildungsstand
in 2 Gruppen eingeteilt.
Für die jüngeren Kinder erfolgte ebenfalls eine Einteilung auf die Fahr-
zeuge und sie wurden in ihre jeweilige Position in der Gruppe eingewie-
sen. Eventuell eintretende Einsatzsituationen wurden mit den Kindern
durchgesprochen.
Um 11:30 Uhr ging dann auch für die jüngeren Kinder, der mit viel Span-
nung erwartete erste Einsatz ein - „Technische Hilfeleistung nach Ver-
kehrsunfall, Grundschule Hochstraße“.
Eine Frau war in Begleitung ihrer Tochter einem Fußgänger ausgewichen
und an die Mauer der Grundschule gefahren. Der Fußgänger lag unter
dem Familienwagen.
Die Fahrerin des Pkw und ihre Tochter waren zuvor von einer Kameradin
den DRK Homberg entsprechend „geschminkt“ worden, sodass sich den
Kindern eine realistische Unfallsituation mit 3 teilweise schwer Verletzten
bot und jede helfende Hand gebraucht wurde.
Auch diese Einsatzsituation konnte von den Kindern erfolgreich abgear-
beitet werden. Die Einsatzstelle wurde abgesichert, die Personen wurden
vorbildlich betreut, es wurde von den Kindern eine HWS-Schiene - ein
sog. Stiffneck - angelegt, und die Verletzten konnten an den nachgefor-
derten Rettungsdienst übergeben werden.
In den Stützpunkt zurückgekehrt, bereiteten die Kinder und Betreuer das
Mittagessen - Spaghetti Bolognese - vor. Bei schönstem Wetter vertrieb
man sich die Zeit mit Fußball und Versteck spielen auf dem Hof.
Um 14:30 Uhr ging der letzte Einsatz für die Kinder ein - „Brennendes
Gartenhaus am Sportplatz Ober-Ofleiden“.

Der Homberger Züchter Heinrich Wolf konnte sich mit nunmehr drei
Preisen Unterschied (15 Preise) deutlich zu dem zweitplatzierten Robert
Reitz (12 Preise) absetzen. Spannend bleibt es aber weiterhin auf den
folgenden Plätzen, bei denen bis Rang fünf alle Züchter 12 Preise auf
ihrem Konto haben. Es sind dies auf Rang drei Gernold Hamel, gefolgt
von der SG Korba und der SG Pfeil und Nispel. Ähnlich verhält es sich
auch bei den beiden Vereinsmeisterschaften, bei denen beim BZV „Ohm-
talbote“ Robert Reitz weiterhin mit nunmehr 16 Preisen vorne liegt, aller-
dings dicht gefolgt mit ebenfalls 16 Preisen von Gernold Hamel. Beim
BZV „Heimatliebe“ konnte sich Heinrich Wolf mit 19 Preisen klar an die
Spitze setzen und die SG Pfeil und Nispel (16 Preise) auf Rang zwei
verdrängen. Weiter geht es beim sechsen Preisflug mit einer Flugdistanz
von erstmals in diesem Jahr mit mehr als 400 Kilometer mit einem ge-
planten Auflass in Vilshofen. Bleibt für die Züchter nur der Blick in Rich-
tung Wetterentwicklung, denn dies beeinflusst das Wettfluggeschehen an
jedem Wochenende nachhaltig und am kommenden Wochenende soll es
bekanntlich sehr warm werden.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüsten-
füchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner: Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Helfen ist für die

Homberger Rotkreuzler Ehrensache
Am 31.05 und 01.06.2014 erweckte der MSC Homberg (Ohm) die Sped-
waybahn wieder zum Leben.
Während des zweitägigen Quadrennen in Homberg (Ohm) waren, fünf
Helferinnen und Helfer im Einsatz. Mit der Unterstützung eines Notarztes
um bei eventuellen Verletzungen von Fahrern oder auch Gäste schnell
helfen zu können. Auf dem Behandlungsplatz war zudem ein Kranken-
transportwagen vor Ort.
Insgesamt wurden fünf Hilfeleistungen geleistet. Davon wurde ein Patient
sicherheitshalber zum Röntgen ins Kreiskrankenhaus Alsfeld befördert.
Da er sich zuvor mit seinem Quad überschlug.
Im Großen und Ganzen, war es ein ruhiger Dienst.
„ Wenn wir aktiv werden müssen, geht es anderen schlecht. Daher sind
ruhige Dienste keine schlechten Dienste „ so Einsatzleiter Karl-Heinz
Hoffmann. Zum Schluss bedankte sich, der Bereitschaftsleiter Andres
Fischer bei seinen Helferinnen und Helfer die rund 20 Stunden ihren
Dienst geleistet haben.
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Hausfrauenverein Homberg
Fahrt zu den Adler-Werken in Haibach

am 20.09.14
Der Homberger Hausfrauenverein hat die Absicht, am 20.09.2014 zur
Modenschau, und im Anschluss daran, natürlich auch zum Einkaufen,
zu fahren. Zur Modenschau wird uns ein Frühstück gereicht, welches
im Preis inbegriffen ist. Auf der Rückfahrt werden wir Bad Orb anfahren.
Hier können die Salinen im berühmten Kurpark besucht werden, oder,
wer möchte, durch die schöne Altstadt bummeln.
Abfahrt: 20.09.2014 um 7.30 Uhr Firma Ebke
Anmeldung, unter gleichzeitiger Zahlung von 35.-EUR bei Gertrud Wag-
ner, bis 30.06.2014

MSC Ohmtal Homberg
ISOTEC-ADAC-/DMV-Quad-Challenge 2014

Rennen, Organisation und Wetter - alles wieder TOP in Homberg
Bereits am Samstag fanden die Sonderläufe zur diesjährigen Club-
meisterschaft des MSC OHMTAL statt. In der Klasse 1 konnte sich der
Teamchef des HB-Quad-Racing-Teams gegen seine jüngeren Konkur-
renten durchsetzen und gewann mit Punkte-Maximum die Clubmeister-
schaft 2014 vor Daniel Hornemann und Corina Schomber, die ihren
Ehemann Bernd durch einen 2. Platz im letzten Rennlauf noch in der
Gesamtwertung auf den 4. Platz verweisen konnte. In der Klasse 3 siegte
endlich - im 4. Anlauf - Peter Schmalz auf seiner Hyosung vor Daniel
Hornemann, ebenfalls auf Hyosung 450 Sport. Daniel Hornemann klebte
Peter Schmalz förmlich am Hinterrad, hatte aber keine Möglichkeit vorbei
zu kommen. Heinz Brandt hatte hier mit seiner Suzuki mit serienmäßigem
Straßen-Fahrwerk keine Chance.
Das MDR-Fernsehen drehte eine Reportage über Theo Garthe für die
Sendung „Selbstbestimmt“, hierzu startete die Jugend-Gruppe des MSC
Ohmtal zusammen mit dem 10-jährigen Theo Garthe in einem Sonder-
lauf um für das Fernsehen zu dokumentieren, wie ein Junge ohne Beine
Quadrennen fahren kann. Die Reportage wird am So., dem 22.06. um
9.45 Uhr im MDR-Fernsehen gesendet.
Am Sonntag Morgen wurde das Programm mit dem Freien Training in
allen Klassen gestartet, danach wurden die Pflichttrainingsläufe gefahren
und bereits vor der Mittagspause wurden die ersten 10 Wertungsläufe
ausgetragen. Es zeichnete sich bereits in den ersten Rennläufen ab, dass
man bei optimalen Streckenverhältnissen und Wetterbedingungen wie-
der spannende Positionskämpfe im Speedwaystadion Ohmtal erwarten
durfte.
Das Rennteam des MSC OHMTAL war wieder überaus erfolgreich -
insgesamt 6 Pokale blieben in der Ohmstadt. Der Teamchef des HB-
Quad-Racing-Teams Heinz Brandt verwies seine jüngeren Konkurrenten
ein weiteres mal auf die Plätze und fuhr nach Diedenbergen mit einem
lupenreinen Punkte-Maximum den 2. Tagessieg ein. Überrascht hat vor
allen anderen die Renn-Amazone Cori Schomber aus Homberg, zweimal
belegte Cori den 2. Platz und machte mit ihren Blitz-Starts selbst dem
Teamchef das Leben schwer. In der Gesamtwertung belegte sie den 3.
Platz und hatte nur einen Punkt weniger auf dem Konto als ihr Ehemann
Bernd, der den 2. Platz belegte. Daniel Hornemann steigerte sich von
Lauf zu Lauf, musste jedoch in seinem letzten Lauf in den Innenraum
ausweichen um einen Zusammenprall zu vermeiden, dadurch bekam er
in seinem 4. Lauf keine Punkte und landete nur auf Platz 4 der Gesamt-
wertung. Auf den 5. Platz der der Klasse 1 (300 ccm Automatik) kam die
Neueinsteigerin Sabrina Findling aus Ober-Mörlen.
Die Klasse 2 wurde ein weiteres mal von Marcel Brüner aus Damme do-
miniert, nur einmal musste sich der junge Nachwuchsstar aus dem hohen
Norden einem Kollegen geschlagen geben. Im 4. Und letzten Lauf konnte
ihn der Rookie Marco Hellwig aus Breitenbach bezwingen und sicherte
sich somit in seinem ersten Rennen, gleich den 2. Platz der Tageswer-
tung. Jenny Labenski musste mit dem 3. Platz vorlieb nehmen. Ein wei-
terer Neueinsteiger, Christoph Budde aus Amöneburg-Roßdorf, kam auf
den 4. Platz. Christoph hat Spaß am Shorttrack gefunden und will sein
Quad jetzt vom Fahrwerk her noch etwas verbessern, damit er dann auch
mit seinen Konkurrenten mithalten und um die Plätze kämpfen kann.
Am stärksten besetzt war die Klasse 3, hier waren 9 Starter gemeldet.
Allerdings musste Mike Mosler schon vor dem Training die Segel strei-
chen, da wieder ein Motorschaden sein Quad lahmlegte. Mit 8 Startern
wurde nun in zwei Gruppen gestartet. Sechs Vorläufe und ein B- und ein
A-Finale mussten die Entscheidung, die denkbar knapp ausfiel, bringen.
„Matze“ Hahnke vom MSC Angenrod musste sich trotz Sieg im A-Finale
mit dem 2. Platz der Gesamtwertung zufrieden geben. Tagessieger mit
insgesamt 23 Punkten wurde Kevin Labenski aus Hochspeyer. Der 3.
Und 4. Platz wurde von den 2-Takt-Fahrern mit der YAMAHA Banshee,
Nico Rausch aus Niederaula und Dietmar Ziegler aus Ulrichstein, belegt.
Das B-Finale konnte Christian Bonkowski vor Peter Schmalz aus Hom-
berg für sich entscheiden, er wurde somit Fünfter der Gesamtwertung
und Peter Schmalz erreichte den 6. Platz. In der Klasse 4a trafen die
Dauerrivalen Stephan Bischoff vom MSC Angenrod und Stefan Wagner
vom MSC Melsungen aufeinander. Der lachende Dritte war mit einem
lupenreinen Punktemaximum jedoch ein anderer - Detlef Brüner aus
Damme heimste sich den Gesamtsieg ein. Nach spannenden, aber fai-
ren Kämpfen erreichte Stefan Wagner den 2. Und Stefan Bischoff den 3.
Platz. In der Klasse 4b, der MEFO-Sportklasse Open, setzte sich Kevin
Labenski durch und gewann mit Punkte-Maximum vor Stefan Wagner
aus Bad Emstal und Steve Pantrey aus Charin Ashford in GB.

Dieser letzte Einsatz sollte als Abschluss das Highlight der Übungen sein.
Ein zuvor aus Paletten gebautes Gartenhaus galt es von den Kindern zu
löschen.
Leider war dieses beim Einrücken des Tanklösch- und Löschgruppen-
fahrzeuges schon komplett durchgezündet und in sich zusammen gefal-
len. Zum Ablöschen wurde ein Löschangriff mit 2 Strahlrohren aufgebaut
und man hatte die Situation schnell im Griff.
Zum Abschluss folgte ein gemeinsames Gruppenfoto (auf dem, aufgrund
fehlender Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Bildmaterial,
nicht alle Kinder abgebildet sind) und man kehrte zum Aufräumen in den
Stützpunkt zurück.
Gegen 16:00 Uhr endete unsere sehr aufregende und sicher lehrreiche
24 Stunden Übung.
Insgesamt haben 14 Kinder und Jugendliche und vier Betreuer teilge-
nommen und eines steht schon heute fest - Fortsetzung folgt.
Unser ganz besonderer Dank gilt unseren Kameraden Bertram und Maxi-
milian Friedrich, die für uns die Einsätze vorbereitet und bewacht haben.
Außerdem bedanken wir uns sehr herzlich bei unserem Stadtbrandin-
spektor, Peter Pfeil, dem DRK Homberg, dem Seniorenzentrum Gold-
born, dem Sportverein Ober-Ofleiden, der Stadt Homberg Ohm, der
Leiststelle Lauterbach, unseren zuschauenden und mitwirkenden Kame-
raden und unseren Darsteller/-innen für die freundliche Unterstützung.

Diese Jahr kein Volksradfahren der Feuerwehr
Hiermit gibt der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Homberg bekannt,
dass in diesem Jahr am 19.06 (Fronleichnam) KEIN Volksradfahren am
Feuerwehrstützpunkt veranstaltet wird. Grund hierfür sind die in den letz-
ten Jahren zurückgegangenen Teilnehmerzahlen sowie das an diesem
Tag herrschende Regenwetter. Im nächsten Jahr wird über ein neues
Konzept nachgedacht.

Der Vorstand

Geflügelzuchtverein Homberg
Achtung wichtige Mitteilung Terminänderung:

22. Juni Hühner Impfung
29. Juni findet unser Sommerfest statt, Beginn 11.00 Uhr, bitte

anmelden bis 19. Juni
bei Herbert Theiß, Tel.: 06634 917562

Der Vorstand

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.
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Tischtennisgemeinschaft Büßfeld

TTG Büßfeld e.V.
-Abteilung Behindertensport-

am Freitag, 20.06.2014 ab 14.00 Uhr
Vorrundenspiele

am Samstag, 21.06.2014 ab 09.30 Uhr
Endrunden- + Platzierungsspiele

in der Großsporthalle 35315 Homberg

Eintritt frei

Ausrichter der Veranstaltung ist die TTG Büßfeld
zusammen mit dem DBS , HBRS und dem HTTV.

Die Siegerehrung mit Unterhaltungsprogramm wird ab ca. 19.30 Uhr im
AOK-Bildungszentrum stattfinden.

TTG Büßfeld Ausrichter der Deutschen
Mannschafts-Meistersschaften

Am Wochenende 20./21.06.2014 ist die TTG Büßfeld -Abteilung Behin-
dertensport -Ausrichter der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften im
Tischtennis der Behinderten.
14 Mannschaften aus 8 Landesverbänden haben gemeldet. Dies sind:
BSV München I, BSV München II, RBS Solingen, V.S.G.
Gelsenkirchen,TSV Thiede I, TSV Thiede II, BSG St. Ingbert, SV See-
hausen / USV Halle I,SV Seehausen /USV Halle II, SV Hoffeld, SG
Baden,TTG Büßfeld I, TTG Büßfeld II, TTG Büßfeld III
An diesem Wochenende trifft sich die »Spitze« des Deutschen Behin-
dertentischtennis um den Deutschen Mannschaftsmeister zu ermitteln.
In den Mannschaften spielen Mitglieder des Deutschen Nationalkaders
der Behinderten, ehemalige Teilnehmer an Paralympics, Welt- und Eu-
ropameisterschaften der Behinderten.
Ihre Teilnahme zugesagt haben auch zwei Top-Spieler der Deutschen
Behindertentischtennisszene, nämlich die Mehrfach-Paralympicssieger
Daniel Arnold (BSV München) und Jochen Wollmert (RBS Solingen) .
Diesen sportlichen »Leckerbissen« sollte man sich nicht entgehen las-
sen. Wer einmal sehen will, was im Tischtennis mit Behinderung alles
möglich ist, der sollte den Weg in die Großsporthalle nach Homberg nicht
scheuen.
Die Vorrundenspiele beginnen am Freitag, den 20.06.2014 ab 14.00
Uhr, die Endrunden- bzw. Platzierungsspiele am Samstag, den
21.06.2014 ab 09.30 Uhr.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Peter Schmalz fiel nach einem Ausfall und Null-Punkte Lauf auf den 6.
Platz der Gesamtwertung zurück.
Die Schülerklasse 5 wurde vom Jung-Star des MSC OHMTAL und HB-
Quad-Racing-Teams, Marlon Dreier, dominiert. Marlon legte 4 mal einen
Blitzstart hin und gewann alle 4 Rennläufe, er wurde somit ebenfalls mit
Punkte-Maximum Tagessieger vor Phill Grünberg aus Neukirchen und
Colin Lindner aus Lübbenau.
In der Klasse 6a konnte Theo Garthe trotz seines Handicaps, dreimal den
2. Platz und einen Laufsieg (!) nach Hause fahren - Gesamtsieger wurde
aber Nico Bauer vom HB-Quad-Racing-Team, der 3 von 4 Rennläufen
gewinnen konnte. In seiner unnachahmlichen Art zog er jeweils außen
an seinen Konkurrenten vorbei und wurde mit 23 Punkten Tagessieger.
Milan Dreier vom MSC OHMTAL fuhr in seinem Vorbereitungsjahr auf die
Klasse 1, mit seinem KYMCO-Automatik-Quad, auf den 3. Platz.
Malte Hermann hat das Siegen nicht verlernt und gewann die Klasse 6b
mit 3 Laufsiegen und einem 2. Platz vor Gabriel Hilpert, der ihm allerdings
das Leben ganz schön schwer machte. Den 3. Platz erreichte David Kitt-
ler aus Lübbenau, der anfangs von seinem Sturz im Pflichttraining noch
etwas geschockt war, dann aber wieder ordentlich am Gashahn drehte.
Die Speedkarts lieferten wieder heiße Drifts ab und machem Zuschauer
stockte der Atem, wenn die Fahrer quer durch die Kurve geschossen
kamen. Der Organisator der Truppe, Andreas Klaus aus Detmold, siegte
hier vor Ralf Rempe und Peter Heussner. Mark Harthaus aus Niederaula
hatte eine Disqualifikation und einen Ausfall zu beklagen und kam danach
nicht mehr an den Start. Horst Bund aus Sulzbach im Taunus musste
leider schon nach dem Training mit Motorschaden die „Segel streichen“.
Alles in Allem wieder eine gelungene Veranstaltung in Homberg, bis auf
einen Sturz in der Klasse 3 von dem Fahrer Damian Lizkowski, der aber
letztlich glimpflich ablief, gab es keine weiteren Zwischenfälle. Zeitplan-
gerecht konnte das Starter-Team Lucas Höfert und Max Seibert um 16.40
Uhr zum letzten mal die Zielflagge schwenken und pünktlich um 17.00
Uhr wurde die Siegerehrung durchgeführt. Zuschauer und Teilnehmer
hatten ein schönes Rennwochenende in Homberg (Ohm).
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Tagesordnung:
1. Neuwahl stellv. Wehrführer
2. Neuwahl 2.Vors.
3. Bestädigung Jugendfeuerwehrwart
Ich bitte um rege Beteiligung

gez.
Thorsten Hoffmann
1.Vors./Wehrführer

Maulbacher Ausflugsgesellschaft
Salzekuchen - und Haxenessen 2014

Die MAG lädt auch in diesem Jahr wieder recht herzlich zu ihrem
traditionellen Salzekuchenessen am Samstag, 14. Juni 2014, am
Backhaus in Maulbach ein.
Ab ca. 13.00 Uhr kann man diese oberhessische Spezialität ge-
nießen.
Am Freitag, 13. Juni 2014, werden neben frischem Fettebrot ab ca.
20:00 Uhr Schweinshaxen aus dem Backofen angeboten.
Um einen Überblick über die Anzahl der Haxen zu bekommen,
bitten wir um Vorbestellung bis zum 11. Juni 2014 bei Matthias
Schlosser Tel.: 06633-6158
Außerdem hängen in beiden Maulbacher Gaststätten Listen aus.

Auf Ihr Kommen freut sich die Maulbacher Ausflugsgesellschaft.

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Stadtfeuerwehrtag 2014

Festprogramm:
Freitag, 04. Juli
20:00 Uhr Jubiläumssingen zum 110 jährigen Bestehen des Män-

nergesangverein Harmonie, anschließend Tanz

Samstag, 05. Juli
09:00 Uhr Stadtpokal der Jugendfeuerwehren
15:00 Uhr Gemeinschaftsübung mit benachbarten Feuerwehren
20:00 Uhr Traditioneller Kirmestanz

mit der Münchholzhäuser Blasmusik

Sonntag, 06. Juli
13.00 Uhr Festzug durch Nieder-Ofleiden,
anschließend Kirmestanz mit der Münchholzhäuser Blasmusik

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten
und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit
leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Be-
stimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Wanderverein Homberg
Die letzte Wanderung führte unsere Mitglieder in das grüne Meer bei
Laubach. Dort wurde im Entdeckungswald des Grafen Solms zu Laubach
ein schöner Wandertag verbracht. Zu entdecken gab es vieles, so das
Robin Hood Dorf, die Kirchenruine St. Valentin, ein Wald-Xylophon, die
Himmelsleiter, das Wildgehege und noch vieles mehr. Der Abschluß fand
bei Kaffee und Kuchen auf der Buchholzbrücke in Homberg statt.

Gottesdienst auf der Buchholzbrücke
an Himmelfahrt

Der Gottesdienst auf der Buchholzbrücke an Himmelfahrt wurde wegen
des Dauerregens in der Stadtkirche abgehalten. Das Anhaltens schlechte
Wetter hatte zu Folge, daß nur einige Besucher zur Buchholzbrücke
kamen.

Wanderung
Die nächste Wanderung findet am Sonntag, den 15. Juni statt. Sie ist eine
Sternwanderung zum Jubiläum nach Rauischholzhausen. Der Zweigver-
ein Rauischholzhausen feiert sein 40 jähriges Bestehen.

Jahreshauptversammlung
der OHGV-Hauptvereins

Am Samstag findet um 14.00 Uhr die Jahreshauptversammlung der
OHGV-Hauptvereins statt.

Geführte Wanderungen
Am Sonntag gibt es ab 09.30 Uhr zwei geführte Wanderungen rund um
und durch den Ort und man erfährt dabei viel Wissenswertes über das
Dorf. Wir fahren um 08.45 Uhr vom Stadthallenplatz ab. Gäste sind wie
immer willkommen.

„Frisch Auf“

Landfrauenverein Büßfeld
Liebe Landfrauen,
am Montag, dem 17. Juni 2014 treffen wir uns zum Jahresabschluss der
Landfrauen um 19.00 Uhr in in Homberg im Eiscafe Capri (Frankfurter
Str.).
Alle Mitglieder sind dazu herzlichst eingeladen.
Wir treffen uns um 18:45 Uhr an der Kirche Büßfeld.

S. Moser (Schriftführerin)

Jagdgenossenschaft Dannenrod

Einladung zum Scheunenfest
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Dannenrod lädt alle Jagd-
genossen und deren Familienmitglieder zu einem Scheunenfest
mit gemütlichem Umtrunk und deftigem Essen am Mittwoch, den
18. Juni 2014, ab 19.30 Uhr in die Festscheune des Gasthauses
Jakob ein.

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im Juni
Mittwoch den 18.06.2014 um 19.00 Uhr
Thema: Brandangriff mit Einsatz von Steckleitern (P)
Die Übung wird durchgeführt von : S.Witt T. Krämer

Wichtige Termine im Juni:
Atemschutzunterweisung am 06.06.14 um 19:30 Uhr in Homberg/Ohm
Am 09.06.+10.06.14 Ausbildung in der Brandsimulationsanlage in Als-
feld.
Und am 15.06.14 Teilnahme am Festzug in Groß Felda.

Der Wehrführer

Freiwillige Feuerwehr Gontershausen
Einladung zur Außerordentlichen Mitgliederver-

sammlung
Liebe Feuerwehr Kameradinnen und Kameraden,
Hiermit lade ich euch zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung
am 28.06.2014 um 20:00 Uhr in das DGH Gontershausen ein.
Sollte die Versammlung zur o.g. Uhrzeit nicht beschlußfähig sein, wird um
20:15 Uhr neu und beschlußfähig eröffnet.
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„... wo der Pfeffer wächst“: Besuch aus Indien -
Gastgeber gesucht!

Der südinische Bundesstaat Kerala ist der weltgrößte Exporteur von
Pfeffer. Von dort erwarten wir in der letzten Ferienwoche eine Besucher-
gruppe: fünf Lehrerinnen und Lehrer sowie fünf Studierende des Henry
Baker College.
Die Alsfelder Albert-Schweitzer-Schule hat im September 2013 eine Col-
lege-Schulpartnerschaft mit dem Henry Baker College begründet. Nun
freuen sich die Lehrer sowie die jungen Studierenden (18 bis 21 Jahre)
auf den Gegenbesuch in Deutschland.
Von der Ankunft am Flughafen am Mittwoch, dem 03. September 2014
bis zum Start des neuen Schuljahres am Montag, dem 08. September,
wird die Gruppe ein paar Tage in der Region Homberg verbringen.
Hierfür suchen wir Gastgeberinnen und Gastgeber in Homberg und den
umliegenden Ortsteilen. Dafür sollten Sie etwas Englisch sprechen kön-
nen und Spaß an der Begegnung mit Menschen anderer Kulturen mit-
bringen.
Die Gruppe wird tagsüber zumeist gemeinsames Programm haben, an
dem Sie teilnehmen können, aber nich teilnehmen müssen. Daneben
freuen sich unsere Gäste darauf, deutsches Alltagsleben in Familien und
anderen Lebensgemeinschaften kennenzulernen und zu erleben.
Und für Sie als Gastgeber springt nebenbei sicher die Einladung zum
Gegenbesuch in Kerala, in unmittelbarer Nachbarschaft der berühmten
„Backwaters“ heraus.
Wenn Sie Interesse haben, für vier Tage indische Gäste aufzunehmen,
erhalten Sie weitere Informationen beim Evangelischen Dekanat, Ralf
Müller, Tel. 06631-9114918, ralf.mueller@erwachsenenbildung-vb.de.

Im September zu Besuch in Homberg: Aneyamma Abraham, Leiterin des
Henry-Baker-College in Kerala/Südindien - Gastgeber gesucht!

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 13.6.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für
Suchtabhängige und -gefährdete im
Gemeindehaus

Samstag, 14.6.
09.00 Uhr bis 13 Uhr

Konfirmandenunterricht Gruppe 1

Sonntag, 15. Juni
Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirmation und Feier

des Hl. Abendmahles in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 16.6.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis
12 Uhr geöffnet.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

VDK Ortsgruppe Maulbach
VdK Maulbach lädt zum Grillfest

Der VdK-Ortsverband-Maulbach lädt seine Mitglieder mit Partner,
Begleitpersonen sowie Freunde und Gönner aber auch diejenigen
die sich mit dem Gedanken tragen, dem VdK beizutreten

am Sonntag, 22. Juni 2014 ab 10:30 Uhr
am „Pumpenhaus“ in Maulbach zum Grillfest ein.
Für das Leibliche Wohl ist bestens mit Getränken und Spezialitäten
vom Grill gesorgt.

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden
Genossenschaftsversammlung

Die außerordentliche Genossenschaftsversammlung der Jagdgenos-
senschaft Nieder-Ofleiden findet am 25.06.2014 um 20.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus statt, zu der alle im Genossenschaftskataster
eingetragenen Grundstückseigentümer oder deren mit schriftlicher Voll-
macht versehenen Vertreter eingeladen sind.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Beschlussfassung Jagdneuverpachtung
4. Verschiedenes
Eigentumsänderungen hat der Jagdgenosse dem Vorstand laut Satzung
der Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden vom 31.012007, schriftlich mit-
zuteilen und nachzuweisen. Änderungen bitte bis zum 20.06.2014 mel-
den.
Es wird darauf hingewiesen dass die Versammlung ohne Rücksicht auf
die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.

Der Jagdvorsteher
Dirk Müller

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Fahrt zum Hof Grass und Wanderung am Limes
Der Heimatkundliche Kreis Ober-Ofleiden lädt zu einer Fahrt zum Hof
Grass bei Hungen am Donnerstag, dem 19. Juni 2014 (Fronleichnam)
ein. Wir werden das Limes-Informationszentrum im ehemaligen Gesin-
dehaus besuchen und bei einer Führung in die Geschichte von Römern
und Germanen eintauchen. Danach wandern wir auf einem ca. drei Ki-
lometer langen, gut begehbaren Rundweg, der durch die Horloffaue am
Limes zu archäologisch bedeutenden Stellen führt. Wir kommen dabei
auch an dem Platz vorbei, wo die Römer ein Kastell für eine etwa 150
Mann starke Hilfstruppen-Einheit erbaut hatten. Auf der Rückfahrt halten
wir in Grünberg an, wo wir uns am Marktplatz bei Kaffee und Kuchen
unterhalten können.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus Ober-Ofleiden.
Der Kostenbeitrag für die Fahrt und Führung im Limes Informationszen-
trum beträgt 10,00 Euro.
Wer an der Fahrt teilnehmen möchte, sollte sich bis Mittwoch, den 17.
Juni bei Gerhard Kuntz, Tannenweg 17, Ober-Ofleiden, Tel. 06633/5146
anmelden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Ev. Erwachsenenbildung im Vogelsberg
Mit Bibel und Barmherzigkeit: Pilgerwanderung

in der Region Eisenach
In Hörschel, einem kleinen Ort kurz vor Eisenach, trifft der Lutherpfad
auf den Elisabethweg. Grund genug, die diesjährige ökumenische Zwei-
tages-Pilgerwanderung des katholischen und evangelischen Dekanats
Alsfeld in die Region Eisenach zu legen.
Am ersten Tag starten wir in Möhra, dem Stammort der Familie Luther,
und pilgern bis zu unserer Unterkunft direkt unterhalb der Wartburg in
Eisenach.
Am Sonntag geht es dann weiter bis zur Liboriuskapelle kurz vor Creutz-
burg, in der sich alte Fresken zur Lebensgeschichte der Elisabeth be-
finden.
Die Tagesetappen betragen jeweils ca. 18 Kilometer, ein Begleitfahrzeug
transportiert Gepäck.
Die Pilgerwanderung findet statt vom Samstag, dem 28. Juni 2014, bis
Sonntag, dem 29. Juni 2014. Die Kosten betragen EUR 50 bis EUR 70
(nach Selbsteinschätzung) und beinhalten die An- uns Abreise ab Hom-
berg/Ohm und Alsfeld, Unterkunft und Tagesverpflegung.
Anmeldung und weitere Informationen bei Hedwig Kluth, Katholisches
Dekanat Alsfeld, Tel. 06631-800336, dekanat.kluth@ web.de oder beim
Evangelischen Dekanat Alsfeld, Ralf Müller, Tel. 06631-9114918, ralf.
mueller@erwachsenenbildung-vb.de.
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Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 12. Juni 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 10.6.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Donnerstag, 12.6.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
19.30 Uhr Kindergottesdienstvorbereitung in der Kirche in Ehrings-

hausen

Samstag, 14.6.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 15.6., -Trinitatis / Fest der Hl. Dreifaltigkeit -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod mit Taufe von Joel Hugo Gö-

bel, Pfr. Harsch
Kollekte: für den Deutschen Evang. Kirchentag

Dienstag, 17.6.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Kirche in Ehringshausen

Samstag, 21.6.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
12.00 Uhr Trauung von Karolin Runge und André Vollpert in Eh-

ringshausen, Pfr. Harsch

Sonntag, 22.6., -1. Sonntag nach Trinitatis -
11.00 Uhr Kirchspielgottesdienst zum Johannesfest mit Vorstel-

lung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden in
Zeilbach, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 12. Juni 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 15. Juni 2014 -Trinitatis-
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für kirchliche Arbeitslosenhilfe)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst

Achtung! Wer hält Kindergottesdienst für wichtig? Dann
melde er sich bitte als Helfer oder Helferin, um gele-
gentlich bei den 14-täglich stattfindenden Kindergottes-
diensten mitzumachen. Nur dann können wir weiterhin
unsere Kinder mit der Kirche und dem Glauben vertraut
machen. Bereitwillige melden sich bitte bei Christiane
Engel oder kommen einfach beim nächsten Kindergot-
tesdienst vorbei.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 16. Juni 2014
19 Uhr Anfängergruppe
20 Uhr Übungsstunde

Anzeige

Anzeige

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 12. Juni 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 15. Juni 2014 -Trinitatis-
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für für die eigene Gemeinde)

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 12. Juni
20 .30 Uhr Posaunenchor
Samstag, 14. Juni
10.30 Uhr Kindergottesdienst, Jugendheim Deckenbach
Sonntag, 15. Juni
kein Gottesdienst
Sonntag, 22. Juni
18 Uhr Sommerkirche in Ober-Ofleiden auf dem Kirchengelände, bei
Regen: in der Kirche
Sommerkirche 2014
Auch in diesem Sommer laden die Nachbarpfarreien Deckenbach, Hom-
berg und Ober-Ofleiden zu gemeinsamen Sommergottesdiensten im
Freien ein. Den Anfang macht am 22. Juni die Pfarrei Ober-Ofleiden mit
einem Gottesdienst auf dem Kirchengelände der Ober-Ofleidener Kirche.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche statt. Nach dem Got-
tesdienst lädt die Gemeinde zum Abendessen ein. - Verlassen Sie die
Kirchenmauern und die Gemeindegrenzen, und feiern Sie mit anderen
Christinnen und Christen Gottesdienst in einer besonderen Umgebung.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Termine der nächsten Sommerkirchen: 13. Juli, 10 Uhr Homberg
(Schlossgelände) und 24. August, 18 Uhr, Grillhütte Schadenbach
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie Pfarrerin B. Schrag unter
der Nummer des Homberger Pfarramtes (06633.314)

Konfirmation in Deckenbach
Am Sonntag Rogate (25. Mai) wurden 3 Mädchen und 4 Jungen der
Pfarrei in einem festlichen Gottesdienst in der Deckenbacher Kirche kon-
firmiert.

Die Jugendlichen stellten sich mit dem Pfarrerehepaar Brigitte und Wer-
ner Schrag zum Erinnerungsfoto:
(Von links nach rechts) Marie Luise Friedrich (Deckenbach), Gerrit Kömpf
(Schadenbach), Anne Gemmer (Höingen), Benjamin Müller (Decken-
bach), Christopher Roos (Deckenbach), Alec Heggum (Büßfeld) und
Celine Schipper (Büßfeld)

35315 Homberg/Ohm
Ernst-Ludwig-Straße 2

Telefon 0 66 33 / 3 20 oder 72 78

Erfahrung und Beratung
im Trauerfall
Wir unterstützen Sie bei der traditionellen Erd-, Feuer-
und Seebestattung sowie bei Ruheforst, Friedwald oder
anonymen Beisetzung.

Erledigung aller Formalitäten, Beratung und Annahme
von Zeitungsanzeigen.

Bestattungsvorsorge mit dem Deutschen Institut für
Bestattungskultur, kurz DIB genannt.

Bestattungen Linker

Seit über100 Jahren

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Samstag, 14. Juni
15.00 Uhr Kindergottesdienst in Nieder-Ofleiden im alten DGH

Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit Feier der Silbernen
Konfirmation
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Ober-Ofleiden

Dienstag, 17. Juni
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus in Ober-Ofleiden
Vom 01.06.-30.06. übernimmt Herr Pfarrvikar Stefan Geil die Lehrpfar-
rervertretung für Herrn Pfarrer Passarge. Sie erreichen ihn unter der Tel.
Nr. 06633/3689580 oder 0176/81189225. Adresse: Eschenweg 19. Ober-
Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Dienstag, 17.06.
9.30 Uhr Krankenkommunion Kaplan Leja

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 11.06. Hl. Barnabas, Apostel
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta

Samstag, 14. 06. Gottschalk
13.00 Uhr Trauung Katrin Halscheid_Levin & Felipe Levin

Sonntag, 15.06. Dreifaltigkeitssonntag
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Messdieneraufnahme

Montag, 16.06. Hl. Benno
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Neubauer

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 15.06. Dreifaltigkeitssonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 14.06. Samstag der 10. Osterwoche
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600 und
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0
66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Ev. Kirchengemeinden
Burg-Gemünden-Bleidenrod

und Nieder-Gemünden
Freitag, 13.06.14

Nieder-Gemünden
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im ev. Gemeindehaus

Wir bitten um Beachtung, da der Termin vorverlegt
wurde.

Montag, 16.06.14

Burg-Gemünden
18.00 Uhr Jugendchor in der Wanngasse 9
19.00 Uhr „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten ab sofort einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. An-
sprechpartner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen
Sie die Gelegenheit wahr!

Wer mir zu meinem Geburtstag am

21.06.2014 gratulieren möchte,

kommt von 10.00 bis 12.00 Uhr

ins DGH nach Mardorf.

Walter Gröb

Marie Luise Friedrich
Anne Gemmer
Celine Schipper

Benjamin Müller
Christopher Roos
Gerrit Kömpf
Alec Heggum

durch Glückwünsche, Karten, Blumen
und Geschenke eine große Freude bereitet haben.

Konfirmation
auf diesemWege – auch im Namen unserer Eltern –
bei allen Gratulanten, die uns zum Fest unserer

Wir bedanken uns herzlich

Deckenbach, Büßfeld, Höingen
und Schadenbach im Mai 2014
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Bürgerforum
zur Vorstellung des ATMEN-Projekts zur touristischen und

energetischen Nachnutzung des ehemaligen Steinbruchs Amöneburg
am 18. Juni 2014 um 19.00 Uhr in den Bürgerstuben

Die Stadt Amöneburg entwickelt neue Optionen für
eine gedeihliche Zukunft als Kommune im
ländlichen Raum. Dabei möchte sie auch ihr
touristisches Potenzial stärker in Szene setzen.
Traditionell bietet der Standort Amöneburg mit
seinem außergewöhnlichen Naturschutzgebiet und
seinem spektakulären Landschaftsbild eine
hervorragende Ausgangslage zum Ausbau des
Tourismus, und ist zugleich im

Touristik-Service Marburger Land m
G tourismusorganisatorisch sehr gut regional vernetzt.

Was liegt näher, als diesen Schwerpunkt auszubauen?
Auf dieser Grundlage wird derzeit das Projekt ATMEN (Amöneburg-Tourismus-Mobilität-
Erneuerbare Energien-Natur) entwickelt. Das Projekt wurde bereits in einer Bauausschusssitzung
sowie gegenüber der Presse öffentlich vorgestellt. Es leitet sich ab aus einem touristischen
Gutachten, das einen besonderen Blick auf die Nachnutzungsmöglichkeiten für den ehemaligen
Amöneburger Steinbruch geworfen hat. Dieses wird in einem ersten Bürgerforum am 10. Juni 2014
öffentlich vorgestellt.

Das ATMEN-Konzept leitet sich aus dem Tourismusgutachten ab, und möchte die Themen
Erneuerbare Energien und Tourismusnutzung auf eine neue, innovative Art und Weise miteinander
verknüpfen. Der aktuelle Projektstand soll in einem zweiten Bürgerforum interessierten Bürgern
und Bürgerinnen vorgestellt und mit Ihnen diskutiert werden.

Dieses findet statt am:

Mittwoch den 18. Juni 2014 um 19.00 Uhr in den Bürgerstuben
Amöneburg, Karlstraße 2.

Kommen Sie und informieren sich!
Informationen über das Projekt finden Sie im Internet unter www.amoeneburg.de direkt über die
Startseite oben rechts oder den Bereich Bauen, Wohnen, Energie. Sie finden das Projekt auch bei
Facebook unter dem Titel - 110 Personen gelikt .
Sie werden dort über alle aktuellen Entwicklungen auf dem Laufenden gehalten.

Sie können auch jederzeit Nachrichten an das Projekt richten an folgende Email-Adresse:
ATMEN@amoeneburg.de. Selbstverständlich erreichen Sie ATMEN auch auf dem klassischen
Weg über die Stadtverwaltung. Ansprechpartner im Rathaus ist Bürgermeister Michael Richter-
Plettenberg, der sich über Ihre Kontaktaufnahme freut.



Ohmtal-Bote - 20 - Nr. 24/2014

Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bring-
system angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von
bis zu einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere An-
lieferungen können abgewiesen werden. Als Annahmestelle für die
Bauschuttkleinmengen wurde von der Stadt in Absprache mit dem
Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF) die Erdaushubdeponie Amö-
neburg festgelegt. Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird
vom Betriebspersonal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von
pauschal 3,00 Euro pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument
hat der Anlieferer gegenüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass
er Einwohner der Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des An-
lieferers werden zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht
Einwohner der Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür
beträgt der Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
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Museum Amöneburg
An jedem ersten und dritten Sonntag im Monat haben Interessierte die
Möglichkeit, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, unser Museum zu
besuchen.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit 08.00 –
12.00 und 14.00 – 15.00 Uhr, Donnerstag von 08.00 – 12.00 und 14.00 –
17.00 Uhr sowie Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr über die Stadtverwaltung
möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu
ist jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der
Museumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechende An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschie-
nenen Publikationen bereit hält.

Das Roßdorfer Dorf- und
Trachtenmuseum öffnet
Fronleichnam
Während die meisten Menschen in unserer
immer mehr sich von der traditionellen Kir-
chenlehre abwendenden Gesellschaft die

Ursprünge von Weihnachten und Ostern noch kennen, wird es bei an-
deren christlichen Festen wie zum Beispiel Pfingsten schon schwieriger,
genauere Antworten zu erhalten. Bei Fronleichnam, einem Fest, was nur
die katholische Kirche begeht, sind viele ratlos. Dabei leben wir im Amö-
neburger Becken in einer Gegend, in der die Fronleichnamsprozessionen
und die damit verbundenen Traditionen noch sehr gepflegt werden.
Den Ursprung hat dieses besondere Fest in den Visionen der Augusti-
nernonne und Mystikerin Juliana von Lüttich (ca. 1192 - 1258). In ihren
Erscheinungen sah sie das Altarskrament. Bis dato gab es für den Leib
und das Blut Christi kein eigenes Fest, was laut Juliana von Lüttich drin-
gend geändert werden musste. So entstand bereits 1246 im Bistum Lüt-
tich (Belgien) das “Hochfest des Leibes und Blutes Christi”. Der Name
Fronleichnam kommt aus dem mittelhochdeutchen und bedeutet so viel
wie „Leib des Herrn“. Papst Urban IV. führte Fronleichnam offiziell als
Hochfest allgemeingültig ein.
Die Prozession mit der durch den Ort getragenen Monstranz, in der sich
eine der Leib Christi als geweihte Hostie befindet, wurde nun ein fester
Bestandteil des Kirchenjahres. Im Laufe der Jahrhunderte bildeten sich
von Region zu Region allerlei unterschiedliche Traditionen und Bräuche
für diesen speziellen Feiertag heraus. In Zeiten der Reformation wurde
diese weltliche Ausschmückung zum Hauptkritikpunkt der protestan-
tischen Kirche am Fronleichnamsfest. Noch vor einigen Jahrzehnten
war es so, dass evangelische Christen an Fronleichnam demonstrativ
Mist fuhren oder Fenster putzen, während ihre katholischen Nachbarn
zur Prozession gingen. Die katholische Bevölkerung revanchierte sich
für diesen Seitenhieb gleichfalls am Karfreitag, dem höchsten Feiertag
der Protestanten. Freilich kamen diese Sticheleien nur in Städten mit
gemischt konfessioneller Bevölkerung vor, während die Dörfer im Amö-
neburger Becken gewöhnlich nur eine Hauptreligion aufwiesen. So hatte
jedoch die Fronleichnamsprozession viele Jahre auch einen rebellischen
Akzent gegenüber der mehrheitlichen protestantischen Bevölkerung im
Marburger Land und in ganz Deutschland. Nach dem preußischen „Kul-
turkampf“ unter Bismarck blühte die Prachtentfaltung an Fronleichnam im
Amöneburger Becken besonders auf.
Trotz der Tatsache, dass die Roßdorfer seit einigen Jahren keinen ei-
genen Pfarrer mehr haben und sich mit dem benachbarten Mardorf und
Erfurtshausen einen Priester teilen, bestehen die Prozession und die
Bräuche dieses besonderen Tages im Ort fort. Bis zum heutigen Tage
wird die Strecke des Zuges in Roßdorf feierlich geschmückt und gestaltet.
Die vier Altäre die sich um die Kirche herum befinden, werden äußerst
liebevoll gestaltet. Die vielen engagierten Helfer, die teilweise seit Jahr-
zehnten im Familienverband und aus nachbarschaftlicher Kameradschaft
an diesem außergewöhnlichen Tag einander zuarbeiten und helfen, zeu-
gen von einem „gelebten Glauben“ in der Kirchengemeinde. Genauso
unverzichtbar sind die vielen Mitwirkenden während der Messe und der
anschließenden Prozession, wie etwa die Musikgruppe, die mit ihren
Klängen die Prozession musikalisch unterstützt. Die Lebendigkeit dieses
für manchen Betrachter “antiquierten” Festes wird dadurch besonders
unterstrichen.
Anlässlich des katholischen Fronleichnamsfests wird es im Dorf- und
Trachtenmuseum Roßdorf am Donnerstag den 19. Juni 2014 eine kleine
Sonderausstellung zu diesem Feiertag geben. Der zur regulären Aus-
stellung gehörende alte Fronleichnamsaltar wird an diesem Tag in den
Fokus gerückt. Ebenso werden erstmalig festliche Atlastrachten, die in
früherer Zeit von den Frauen zur Prozession getragen wurden, zu sehen
sein. Spezielle Heiligenfiguren und -bilder werden einmalig zu diesem
Anlass ausgestellt.
Dies ist eine schöne Gelegenheit für Interessierte, sich nicht nur über die
bunten Trachten der Region zu informieren, sondern auch Neues über
die Geschichte und Bedeutung dieses Kirchenfestes zu erfahren.

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS

Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern
zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten

Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.
Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr
Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401
Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
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Fundsachen
2014
Brille, Stadtteil Mardorf
Schlüsselbund, (2 Schlüssel am Ring), Stadtteil Amöneburg
Brille, Bürgerhaus Erfurtshausen (bereits in 2013 gefunden)
Kapuzen-Sweetshirt Marke Puma, Amöneburg
Kinderfahrräder, Amöneburg
Schlüsselbund, u. a. mit VW- und Renault-Schlüssel, Mardorf
Brille (blau-türkis), Amöneburg
Autoschlüssel (VW), Rüdigheim
Des Weiteren werden noch diverse Fundsachen aus dem Jahr 2012 und
2013 aufbewahrt.
Die Fundgegenstände können während der Öffnungszeiten der Stadtver-
waltung Amöneburg eingesehen werden. Setzen Sie sich bitte mit Frau
Damm, Tel. 06422/929524, in Verbindung.

Foto der Woche

Das ist doch klar das Foto der Woche, oder? Welcher Promi musste
denn hier von etwa 20 Polizeimotorrädern eskortiert werden? Beim
genauen Hinsehen fällt auf, dass die Herrschaften aus dem be-
nachbarten Nordrhein-Westfalen stammen und am Rahmen eines
Fahr- und Sicherheitstrainings letzten Mittwoch über „den Berg“
gerollt sind.

Besuchern, die sich besonders für Fronleichnam interessieren, sind herz-
lich dazu eingeladen, die Messe in der Kirche Mariä Geburt und Johan-
nes d. Täufer in Roßdorf mit anschließender Prozession mitzuerleben.
Von 12 bis 17 Uhr ist das Museum für das Publikum geöffnet.
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Müllabfuhrtermine
Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 14.06.2014, in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der
MZH, Am Bärenbach, in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben
werden.

Kompost
wird am Montag, 16.06.2014, in Amöneburg und Rüdigheim, sowie am
Dienstag, 17.06.2014, in Erfurtshausen und Mardorf, abgefahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Montag,
16.06.2014.

Schnelles Internet
für den gesamten Landkreis
Start in Roßdorf steht bevor

· Vorregistrierung lohnt sich und ist für die Planung bedeutsam

Als einer der ersten Flächenlandkreise in Deutschland wird in Marburg-
Biedenkopf bis Ende 2015 jede Kommune und jeder Ortsteil mit einer
glasfasergebundenen Internetverbindung versorgt sein. „Das Breitband-
Projekt in Marburg-Biedenkopf sucht gerade im Hinblick auf die Ge-
schlossenheit der kommunalen Mitwirkung in Hessen und weit darüber
hinaus seinesgleichen! Von den circa 72.000 Haushalten im Landkreis
haben bislang allerdings erst knapp 2.000 Bürgerinnen und Bürger die



Ohmtal-Bote - 24 - Nr. 24/2014

Kubikmeter großer Schlammbehälter, der zurzeit etwa einmal im Jahr
geleert wird. Dafür rückt eine Spezialfirma mit einer auf einem Sattelzug
installierten Zentrifuge an. Man kann sich das vorstellen wie eine hochlei-
stungsfähige Schleuder einer Waschmaschine. Durch das Zentrifugieren
wird der Schlamm entwässert. Das überschüssige Wasser wird wieder
dem Kreislauf der Anlage zugeführt und es verbleibt ein sehr trockener
Schlamm, der nur noch einen Bruchteil des vorherigen Volumens aus-
macht. Dieses Substrat wird in Containern abgefahren und in der Re-
kultivierung eingesetzt. Das Material wird auch Blumenerdemischungen,
die man im Baumarkt erhält, beigemischt. Dadurch, dass das Material
vollständig biologisch verändert ist gibt es keinerlei unangenehmen Ge-
rüche. Das Material ist ein hervorragender Pflanzendünger. Über den
Behälter in der Roßdorfer Kläranlage entsorgt die Stadt Amöneburg auch
die Schlämme, die in den Kläranlagen in Amöneburg und Mardorf anfal-
len. Da dort nur geringe Lagerkapazitäten bestehen, besteht eine Trans-
portvereinbarung mit einem Landwirt, der das Material nach Bedarf nach
Roßdorf verbringt. Strenggenommen ist der Schlammbehälter in Roßdorf
aus heutiger Sicht wie die gesamte Anlage etwas zu groß dimensioniert.
Bei der Kläranlagenerweiterung in den neunziger Jahren existierte die
Herzblattmolkerei in Rauischholzhausen noch, die erhebliche Schmutz-
frachten erzeugt hatte. Die aktuelle Größe der Anlage bringt aber auch
Vorteile. So ist das Schlammpressen kostengünstiger, weil die Spezial-
firma nicht so oft anrücken muss und in einem Zug große Mengen ver-
arbeiten kann. Außerdem kann seit einiger Zeit in einer Art Provisorium
die alte Kläranlage auf dem Gelände genutzt und der sogenannte neuere
Biovitreaktor ist derzeit außer Betrieb. Dieser soll überholt und optimiert
werden. Im Rahmen einer vom Land Hessen geförderten Energieanalyse
hatte sich heraus gestellt, das die Umrüstung der Belüftungsteller dort
erhebliche Stromeinsparungen mit sich bringen wird. Der Verband will
diese Investition im nächsten Jahr umsetzen.
Die Stadt Amöneburg lässt zudem für Ihre Kläranlagen derzeit prüfen,
ob es sinnvoll ist dort Fotovoltaikanlagen zu errichten, deren Strom in
der Anlage selbst verbraucht werden kann. Dies ist besonders sinnvoll
weil die Kläranlagen permanent recht viel Strom verbrauchen und man
inzwischen den Strom zum Teil selbst günstiger herstellen kann als wenn
man ihn zukauft. Hier könnte sich eine wirtschaftlich sehr sinnvoll Inve-
stitionsmöglichkeit ergeben, die gegebenenfalls schon 2015 umgesetzt
werden kann. Diese Maßnahme wäre zusätzlich ein wesentlicher Beitrag
zum Klimaschutz.

Wollen Sie ein altes Haus umbauen
oder sanieren?

Förderprogramm der Stadt Amöneburg für Altortslagen hilft
Seit einer Reihe von Jahren fördert die Stadt Amöneburg als eine von
wenigen Kommunen in unserem Landkreis die Sanierung und die An-
schaffung von alten Gebäuden in den denkmalgeschützten Ortskernen
sowie von Einzeldenkmälern.
Im Rahmen einer Anfrage zur Sitzung der letzten Stadtverordnetenver-
sammlung wurde nun wieder einmal offensichtlich, dass trotz dieses Pro-
gramms nur wenige Bürgerinnen und Bürger tatsächlich eine Förderung
in Anspruch nehmen.
Vielleicht liegt es daran, dass das Förderprogramm immer noch zu unbe-
kannt ist, und manch einer gar nicht weiß, dass er Fördergelder erhalten
kann. Andere Vermutungen gehen dahin, dass befürchtet werde, dass
die Beantragung zu kompliziert sei oder sich die Antragstellung gar nicht
lohne. Dabei ist die Antragstellung recht einfach und bereits ab einer
Investitionssumme wird gefördert. Wichtig ist nur, dass der Antrag im
Voraus gestellt wird.
Informationen zum Förderprogramm erteilt die Stadtverwaltung gerne.
Den Text der Richtlinie findet Sie im Internet unter www.amoeneburg.de
in der Rubrik Bürgerservice unter dem Menüpunkt Satzungen und Richt-
linien, in der Rubrik, Bauen, Wohnen und Energie oder geben Sie einfach
auf der Startseite in die Suchmaske oben den Begriff „Altortslage“ ein.

Möglichkeit der Vorregistrierung genutzt. Das ist jedoch für den Partner
Telekom für die Kapazitätsplanung der Anschlüsse wichtig. Es wäre sehr
hilfreich, sich hier vorregistrieren zu lassen, damit später nicht zu wenige
Anschlüsse für das schnelle Internet in den jeweiligen Orten vorhanden
sind. Außerdem ist die Vorregistrierung noch nicht vertragsbindend“, er-
läuterte Landrätin Fründt, die sich zudem für die gute Zusammenarbeit
mit den Kommunen im Landkreis, mit der Breitband GmbH, der Telekom
AG und mit SCC bedankte.
Thema Vorregistrierung
Dass sich eine Vorregistrierung – nicht nur im Hinblick auf Preisvorteile
bei einem späteren Vertragsabschluss bezahlt macht – hat zudem die
erneute Verlosungsaktion unter allen bisher vorregistrierten Personen
gezeigt.
Auf der Seite www.breitband-marburg-biedenkopf.de sind auch wei-
terhin Vorregistrierungen möglich. Unter allen registrierten Teilneh-
mern bis zum 30. September 2014 wird Anfang Oktober erneut eine
Verlosungsaktion durchgeführt.
„Der Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH ist es ein wichtiges Anliegen,
dass vorregistrierte Interessenten während des Projektverlaufes direkt
über den Fortschritt des Projekts informiert werden und weitere Hinweise
erhalten, wann und wie jeder Einzelne aktiv werden kann. Wir wollen si-
cherstellen, dass mit der Freischaltung des Netzes auch die Nutzung für
jeden Interessierten grundsätzlich möglich ist“, so Bernhardt.
Etwa acht Wochen vor Inbetriebnahme des jeweiligen Bauabschnitts
startet die Vermarktung entsprechender Produkte. Erst dann besteht
auch die technische Möglichkeit zur Buchung von Verträgen. Eine auto-
matische Aufschaltung auf das schnelle Breitbandnetz erfolgt nicht! Auch
Bestandskunden der Telekom müssen einen neuen Vertrag bzw. ein
„Upgrade“ vornehmen. Für eine optimale Beratung der Bürgerinnen und
Bürger hinsichtlich aller anfallenden Fragen im Zusammenhang mit der
Vertragsgestaltung bis hin zum Abschluss konnte die Breitband Marburg-
Biedenkopf GmbH mit der SCC einen erfahrenen Vertriebspartner der
Telekom gewinnen. Darüber hinaus stehen regionale Vertriebspartner für
die persönliche Beratung zur Verfügung: BDS GmbH (Gladenbach), Groll
Telecom (Neustadt + Kirchhain), Scheffel HifI-TV-Video (Breidenbach),
AI-IT Feisel & Schmidt OHG (Battenberg), PC Systeme & Zubehör Se-
bastian Happel (Dautphe), Media-ne-Point (Steffenberg) sowie Computer
Systems (Lohra).
Neben den privaten Haushalten profitieren aber auch besonders Indu-
strie, Gewerbe und Dienstleistungsunternehmen von optimalen Voraus-
setzungen für eine weltweite Internetanbindung. „Das schnelle Internet ist
eine Grundvoraussetzung für die Realisierung der ‚Vierten Industriellen
Revolution’ und wird für viele Unternehmen im Landkreis neue Perspek-
tiven eröffnen und deren Zukunft sichern, so Bernhardt.
Für Jung und Alt wird ein vernetztes Leben und Arbeiten mit anspruchs-
vollen Internetdiensten wie interaktives Entertainment, Anwendungen für
Heimarbeitsplätzen und Telemedizin sowie neue Formen der Aus- und
Weiterbildung durch E-Learning ermöglicht.
Im Stadtgebiet Amöneburg wird der Stadtteil Roßdorf als Erster vom Breit-
bandausbau profitieren. Roßdorf liegt im Bauabschnitt 4 gemeinsam mit
den Orten der Gemeinde Ebsdorfergrund, die an die Vermittlungsstelle
in Heskem angeschlossen sind. Die beauftragte Baufirma arbeitet mit
zwei Kolonnen. Sie hat angekündigt auch in Roßdorf die entsprechenden
Arbeiten sehr bald zu aufzunehmen. Dabei können auf großen Strecken
bereits vorhandene Leerrohre genutzt werden. Ein klassischer Tiefbau ist
nur von der Waldstraße über die Lindenstraße bis zur Torgartenstraße er-
forderlich. Zudem werden alle sogenannten Kabelverzweiger mit aktiver
Technik ausgestattet. Ein zusätzlicher Verteilerkasten wird durch Zutun
der Stadt Amöneburg im Rahmen derer Gewerbegebietserschließung
dort neu platziert. Hiervon profitieren nicht nur Gewerbekunden dort,
sondern auch die Häuser in der Vorderstraße, die dadurch noch höhere
Internetbandbreiten erwarten dürfen, da die Entfernung kürzer ist als bis
zum Kabelverzweiger Torgarstenstraße/Ecke Lindenstraße.
Die Breitband Gmbh weist darauf hin, dass die Freischlatung der neuen
Technik immer erst dann vorgenommen werden kann wenn alle Orte
eines Abschnittes fertig gestellt sind.
Sie haben Fragen?
Wir sind für Sie erreichbar
06421/405-1274
breitband@marburg-biedenkopf.de

Abwasserverband führt interessante
Verbandsschau durch

Auf der Grundlage des Wasserverbandsgesetzes haben alle Wasser-
und Abwasserverbände eine jährliche Verbandsschau durchzuführen.
Hier werden punktuell Anlagen des jeweiligen Verbandes besichtigt.
Beim Abwasserverband Rauischholzhausen-Roßdorf findet eine solche
Begehung jedes Jahr statt, dieses Mal bei herrlichem Wetter am frühen
Abend des 27. Mai.
Getroffen haben sich nicht nur die beiden Bürgermeister, die den Vor-
stand des Verbandes bilden, sowie die verantwortlichen Mitarbeiter, son-
dern auch die Ortsbeiratsmitglieder aus Roßdorf und Rauischholzhausen,
die als Gäste hinzu geladen werden und die die Verbandsversammlung
bilden. Diese beschließen auch den jährlichen Haushalt und entscheiden
alle wichtigen Fragen des Verbandes auf Vorschlag des Vorstands.
In diesem Jahr gab es auf der gemeinsamen Verbandskläranlage in
Roßdorf etwas Besonderes zu sehen, nämlich das Entwässern des
Klärschlamms. Auf dem Gelände der Anlage befindet sich ein 1.800
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Am Abend des 11. Juni findet in der
Schlossruine mit dem Heeresmusikkorps 2

aus Kassel eine Serenade statt
Im Rahmen eines großen Apells am 12. Juni 2014 im Herrenwaldstadion
in Stadtallendorf, zu dem unter anderem Bundesverteidigungsministerin
Ursula von der Leyen erwartet wird, soll der Kommandeur der Division
Spezielle Kräfte Herr Generealmajor Jörg Vollmer aus Stadtallendorf
verabschiedet werden. Er übernimmt die Funktion des stellvertretenden
Inspekteurs der Bundeswehr. Ein Nachfolger als Kommandeur wird Bri-
gadegeneral Zorn.
Am Vorabend findet in Amöneburg eine privat gehaltene Verabschiedung
statt, zu der alle Kommandeure der Teileinheiten der DSK erwartet wer-
den. Zu Ehren des Generals findet dann ab etwa 21.30 Uhr eine Se-
renade mit dem Heeresmusikkorps 2 aus Kassel vor dem Turm in der
Schlossruine statt. Das Heeresmusikkorps spielt zu Ehren des Generals
insgesamt sechs Musikstücke in feierlicher Fackelbeleuchtung mit Solo-
trompeter, der sich auf dem Turm im Schloss platzieren wird.

Zaungäste als Zuhörer sind gerne gesehen!

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet amMittwoch, 11. Juni 2014 von 14.00
bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Warte-
zeiten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg
Frau Margarete Herda, Brücker Tor 1, am 13.06., 87 Jahre
Herr Fathy Zaki, Koppelkaute 4, am 14.06., 79 Jahre
Frau Margarete Graff, Untergasse 9a, am 18.06., 71 Jahre

in Mardorf
Frau Maria Gockel, Marburger Straße 16, am 12.06., 81 Jahre
Frau Maria Schick, Neue Gasse 26, am 12.06., 74 Jahre
Frau Elisabeth Kreuter,
Raiffeisenstraße 12, am 15.06., 73 Jahre

in Roßdorf
Herrn Heinrich Nau, Eulenstraße 4, am 14.06., 80 Jahre
Herrn Karl Luzius, Veilchenweg 2, am 16.06., 71 Jahre
Frau Paula Duckert, Am Glaskopf 1, am 18.06., 74 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Hedwig Zimmer, Hauptstraße 42, am 15.06., 74 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren ein gesundes und zufriedenes neues Le-
bensjahr.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführte
Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 2012.
Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden Fäl-
len einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 117
wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen wie einem
Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
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St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg und St. Antonius
d. Einsiedler, Rüdigheim

Sonntag, 15. Juni 2014 – Dreifaltigkeitssonntag (A)

Kollekte: für das Priesterseminar
Rüdigheim: 08.45 – 9.00 Singen aus dem neuen Gotteslob

09.00 Uhr Hl. Messe
zu Ehren des Hl. Herzen Jesu für
Aloys Dörr und +Ang./ für die Verst.
der Fam. Bieker und Jennemann/
Apollonia Bornträger und die Verst.
der Familien Dörr und Bieker/
3. Sterbeamt Gottfried Weber

Amöneburg: 10.00 – 10.15 Singen aus dem neuen Gotteslob
10.15 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde
15.00 Uhr Taufe Amelie Elisabeth Forst
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Franziskaner) - für Anna Müglich
(Jtg.) und Eltern/
Maria Büning und +Ang./ Alois Herda
und +Ang.

Montag, 16. Juni 2014
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Dienstag, 17. Juni 2014
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe – für Wilhelm Hühn

Mittwoch, 18. Juni 2014
Rüdigheim: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Donnerstag, 19. Juni 2014 – Fronleichnam, Hochfest (A)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ für die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 08.30 Uhr!! Hl. Messe – anschl. Prozession
Amöneburg: 10.00 Uhr !! Hl. Messe – anschl. Prozession
Freitag, 20. Juni 2014
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Samstag, 21. Juni 2014
Amöneburg: 16.00 Uhr Dankgottesdienst zur Silberhochzeit

18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen
Kapelle

Sonntag, 22. Juni 2014 – 12. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für den Bischöflichen Hilfsfonds für Mütter in Not
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe – für Wilhelm Schleich und

+Ang./
Herbert Eckel (Jtg.)/ Robert Anfang
und + Ang. der Familie Böttner/ Gott-
fried Weber

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Franziskaner) – Gertrud Bretthauer

Samstag, 14. Juni Hl. Maria am Samstag
Roßdorf 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, anschl. beten

der Komplet – Messdiener: Gruppe 4f.
verst. Angeh. der Familie Jansen u.
Kräuter/ f. Anton Feußner/ f. Anton u.
Thekla Preis, leb. u. verst. Angeh./ f.
Josef u. Klara Bieker/ f. Anna u. Her-
mann Fiedler/Kollekte: Priesterseminar

Sonntag, 15. Juni Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe – Messdiener: Gruppe 3Kol-

lekte: Priesterseminar
Mardorf 9.00 Uhr Hl. Messe Kinderwortgottesdienst für

Kinder von vier bis zehn Jahren im
Gemeenshausf. Hedwig Kräling (Jtg)/
f. Rudolf Hof u. verst. Angeh./ f. verst.
Tanten u. Onkeln/ f. Gregor u. Elisa-
beth Kraus, leb. u. verst. Angeh./ Kol-
lekte: Priesterseminar

18.30 Uhr Rosenkranz

Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Integrations-
fachdienst IFD

Marburg-Biedenkopf, Biegens-
trasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Pro-
blemen und Konflikten im Arbeits-
leben für Schwerbehinderte und
ihnen gleichgestellte Arbeitneh-
mer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff,
-14 Frau Knieß, -15 Frau Hering
und -32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Anzeige

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Mardorf VR Bank HessenLand eG
IBAN:DE77 5309 3200 0006 2469 07
BIC:GENODE51ALS

Roßdorf VR Bank HessenLand eG
IBAN:DE52 5309 3200 0006 2743 23
BIC:GENODE51ALS

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg
Wir laden ein zu den Gottesdiensten am

22. Juni
18.00 Uhr Taizé-Andacht

22. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis)
11.00 Uhr, Pfr. Wilhelm

13. Juli (4. Sonntag nach Trinitatis)
19.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

Pfr. Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 15.6. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind seiner Ehre voll.
(Jes 6,3)

Gemeindeveranstaltungen
Montag 17.45 und 19.30 Uhr Flöten

19.30 Uhr Förderkreis
Dienstag 15.30 Uhr Konfirmanden

20.00 Uhr Bläserchor

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Samstag, den 14.06.
10.00 Uhr Blocktag Konfirmanden

Sonntag, den 15.06.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrs.)

Dienstag, den 17.06.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, d.19.06.
20.00 Uhr Chorprobe

Weiterbildung für Erwachsene
Schulische Abschlüsse!

DAS ABENDGYMNASIUM, DIE ABENDREALSCHULE UND DIE
ABENDHAUPTSCHULE MARBURG
informieren zusammen mit der Volkshochschule über die Möglichkeiten,
schulische Abschlüsse zu erlangen.
Wer einen höheren Abschluss nach Beendigung seiner Erstausbildung
erwerben möchte, der/die sollte am

Donnerstag, 10. 07. 2014, ab 19.00 Uhr,

Lahntalschule in Biedenkopf
vorbeischauen.
Hier besteht die Chance, sich aus erster Hand über alles Wissenswerte
informieren zu lassen. Lehrer und Studierende der Marburger Abend-
schulen werden anwesend sein und Interessierten für alle Fragen über
Dauer, Verlauf, Lernstoff etc. zur Verfügung stehen.
Der Unterricht des Abendgymnasiums, der Abendrealschule und der
Abendhauptschule Marburg findet in den Räumen der Adolf-Reichwein-
Schule, Weintrautstr. 33, statt. Den Studierenden entstehen keine Kosten
(staatliche Schule mit Schulgeld- und Lernmittelfreiheit).
Neue Kurse beginnen am 08. September 2014.
Anmeldung und nähere Auskunft im Sekretariat (Telefon: 06421 / 1 69
61 - 0):
montags bis freitags 09.30 - 11.30 Uhr

17.00 - 18.30 Uhr .
Während der Ferien nur mittwochs von 09.00 - 11.00 Uhr.

Roßdorf 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 16. Juni
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 17. Juni
Mardorf 9.00 Uhr Hl. Messe f. Elisabeth Linne, Ehemann,

Sohn Winfried u. Enkelin Karin/ f. Pau-
line Steinbrecher/

Roßdorf Tannengrün holen

Mittwoch, 18. Juni
Erfurtshsn. Hl. Messe ENTFÄLLT!!!!
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 19. Juni

Hochfest des Leibes und Blutes Christi, Fronleichnam
Erfurtshsn. 9.00 Uhr Prozession anschl. Hl. Messe zum

Hochfest - Messdiener: ALLE
Mardorf 9.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest anschl. Pro-

zession
14.30 Uhr P f a r r f e s t auf dem Kirchplatz -Für

das leibliche Wohl ist gesorgt.
19.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest anschl.
Prozession(Musikgruppe) – Messdie-
ner: Gruppe ALLE

Freitag, 20. Juni
Mardorf 18.00 Uhr Stille Anbetung

18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe f. Anna-Gertrud Linne u. Fa-

milie/ f. Hedwig Schraub, leb. u. verst.
Angeh./

Samstag, 21. Juni Hl. Aloisius von Gonzaga
Erfurtshsn. 13.30 Uhr Dankmesse anlässl. der Silberhochzeit

von Norbert u. Irene Baumgarten
Mardorf 19.00 Uhr Sonntagvorabendmessef. Brigitte

Schick (2. Stbm.)/ f. Elisabeth Kräling/
f. Karl Josef Kräling/ f. Maria Katharina
Schick, leb. u. verst. Angeh./ f. Lud-
wig Gnau, Ehefrau u. Sohn/ f. Regina
Rhiel/ f. Pius Diehl, leb. u. verst. An-
geh./ f. Friedericke Schick/ Kollekte:
Bischöflicher Hilfsfond für Mütter in Not

Sonntag, 22. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn. 9.00 Uhr Hl. Messe – Messdiener: Gruppe 1Kol-

lekte: Bischöflicher Hilfsfond für Mütter
in Not

Mardorf 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe – Messdiener: Gruppe 1f.
Benno Stumpf (Jtg), Mathilde Stumpf
(Jtg) u. verst. Angeh./ f. Ewald Schüler/
f. Konrad u. Elisabeth Kraus u. Kinder/
f. Katharina u. Anton Kraus u. verst.
Angeh./ Kollekte: Bischöflicher Hilfs-
fond für Mütter in Not

11.45 Uhr Taufe: Maximilian Maus
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.(Bitte in der Sakristei mel-
den.) Sprechzeit Pfarrer:Nach der Hl. Messe oder nach Absprache
jederzeit möglich(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04E-
Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R
o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5Tel.: 0 64 24 - 6832E-Mail: mariae-
geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mardorf: Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Dienstag, Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Roßdorf: Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Donnerstag GESCHLOSSEN

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Franziskanerpatres 06422-85529 oder Diakon W. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. A. Schött (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN:DE25 5335 0000 0068 0019 51
BIC:HELADEF1MAR
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Am östlichen Rand des Burgwaldes liegt ein kleines
Städtchen, das heute vor allem mit dem Reiz der
harmonischen Landschaft und seiner schmucken Altstadt
wirbt. Doch diese Stadt hat eine bewegte Vergangenheit und
auf dem Berg oberhalb der sehenswerten Kirche erinnern die
Reste eines ehemals stolzen Schlosses an Zeiten, in denen
auch hier die wichtigsten Konflikte der hessischen Geschichte
ausgetragen wurden. Auf einem sommerlichen Rundgang
wollen wir die Spuren dieser Historie entdecken und bei einer
kleinen Rast in einem Cafe den Charme dieses Ortes
genießen.

Beginn: 16:00 Uhr
Ende: gegen 19:30 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz in Rauschenberg
Kosten: 8,00 €
Anmeldung und nähere Information: vhs-Gschäftsstelle
Marburg Land, Frau Steitz, Tel 06421-4056712

Kreisausschuss
Fachbereich Bildung und Sport

Endlich Zeit für eine Wandertour
Burg, Stadt und Schloss – ein Gang
durch die Rauschenberger Geschichte
am Freitag, 27.06.2014

Kreisausschuss
Fachbereich Bildung und Sport

Volkshochschule des Landkreises bietet
EDV-Aufbaukurs zu Office-Anwendungen
Word, Excel, PowerPoint, Bildbearbeitung

& Co. ideal kombinieren!
Marburg-Biedenkopf – Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet einen fünftägigen EDV-Aufbaukurs an. Der Kurs
findet von Montag, 28. Juli 2014, bis Freitag, 1. August 2014, täglich
von 8:00 Uhr bis etwa 15:30 Uhr im EDV-Raum der Kreisverwaltung in
Marburg-Cappel (Im Lichtenholz 60) statt.
Anhand von praktischen Übungen lernen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die Grundzüge der einzelnen Office-Programme und der Bildbe-
arbeitung. Anschließend erarbeiten sie sich, wie die Programme Word,
Excel, PowerPoint und Outlook zusammenwirken und miteinander ver-
bunden werden können. Auch die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten
der Programme werden gezeigt. Für die Kursteilnahme sind Windows-
Kenntnisse Voraussetzung. Der Computerkurs ist vom Hessischen Mi-
nisterium für Soziales und Integration als Bildungsurlaub anerkannt. Die
Teilnahme kostet 160 Euro. Information und Anmeldung bei der vhs-Ge-
schäftsstelle in Biedenkopf unter der Telefonnummer 06461 79-3141, per
E-Mail: wernerm@marburg-biedenkopf.de oder im Internet unter „www.
vhs.marburg-biedenkopf.de“.

„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Ausflug für Senioren an den Edersee

am Montag, 8. September 2014
Kommen Sie mit ins Waffelhaus nach Bad Wildungen und

zu einer anschließenden Schiffsrundfahrt auf dem Edersee
Gelegen im Naturpark Kellerwald-Edersee und überragt vom
Schloss Waldeck, bildet der Edersee mit seiner reizvollen Umge-
bung ein großflächiges Freizeitgebiet.
Die Edertalsperre ist mit einer Länge von 270 m und einer Höhe
von 47 m die drittgrößte Talsperre in Deutschland. Erbaut wurde
sie zwischen 1908 bis 1914. Angelegt wurde der Edersee-Stau-
see, um den Wasserstand von Weser und Mittellandkanal zu regu-
lieren. Daneben dient der Edersee der Stromgewinnung und bietet
ein großes Freizeitangebot.

Abfahrtszeiten des Busses:
10.00 Uhr Rüdigheim, Bu-

shaltestelle
10.10 Uhr Erfurtshausen,

Bushaltestelle
10.15 Uhr Mardorf, Kreuz-

platz
10.20 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle Am See
10.22 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße
10.30 Uhr Amöneburg, Bahnhof
10.35 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
10.40 Uhr Amöneburg, Ritterstraße
Die Fahrtkosten (Bus und Schiffsrundfahrt) betragen 27 € und sind
bei der Anmeldung zu entrichten. Bitte melden Sie sich umge-
hend bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Zimmer 1 oder während
der Sprechstunden in den Stadtteilen (Rüdigheim: montags; Mar-
dorf: dienstags; Roßdorf: mittwochs; Erfurtshausen: donnerstags;
jeweils von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr) an, denn die Teilnehmerzahl
ist begrenzt.
Da nur kurze Wege zu laufen sind, ist die Fahrt auch für Menschen
geeignet, die nicht mehr so gut zu Fuß sind. Ein Rollstuhl steht zur
Verfügung.
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Der Seniorenbeirat Amöneburg
informiert:
Defibrillator

Auf Initiative des Se-
niorenbeirates hat die
Stadt Amöneburg für
2014 Mittel zur An-
schaffung eines Defi-
brillators bereitgestellt.
Mit dem Geld soll ein
Gerät für den Stadtteil
Roßdorf angeschafft
werden. Der Standort
wird sich im für jeder-
mann zugänglichen
Vorraum der VR Bank
HessenLand in der Lin-
denstraße befinden.
Die anderen Stadtteile
werden in den kom-

menden Jahren jeweils auch mit einem Gerät ausgestattet.
Die Stiftsschule St. Johann in Amöneburg besitzt seit einigen Jah-
ren einen Defibrillator, der während der Schulstunden im Notfall für
alle Bürger zugänglich ist. Das Gerät befindet sich im Erdgeschoss
(Treppenhaus) des Verwaltungsgebäudes (Thomas-Haus), das ist
das erste Gebäude links, wenn man vom Marktplatz kommt.
Am Montag, 23. Juni 2014 haben alle Interessierten in der Zeit
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr die Möglichkeit, sich im Rabanus-
haus in der Ritterstraße mit diesem Defibrillator vertraut zu
machen. Herr Jungmann von der Stiftsschule wird das Gerät
erläutern und seine Handhabung demonstrieren.
Defibrillator:
Ein Defibrillator, auch Schockgeber, ist ein medizinisches Gerät zur
Defibrillation und Kardioversion. Es kann durch gezielte Stromstöße
Herzrhythmusstörungen wie Kammerflimmern und Kammerflattern
(Defibrillation) oder ventrikuläre Tachykardien, Vorhofflimmern und
Vorhofflattern (Kardioversion) beenden. Defibrillatoren werden auf
Intensivstationen, in Operationssälen, in Notfallaufnahmen, sowie in
Fahrzeugen des Rettungsdienstes bereitgehalten, seit den 1990er-
Jahren zunehmend auch in öffentlich zugänglichen Gebäuden wie
Bahnhöfen, Flughäfen und anderen Orten für eine Anwendung
durch medizinische Laien. (Quelle: Wikipedia)

Denken Sie daran – der Defibrillator kann Leben retten!

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Juni ist für die Ausgabe 25 eine
Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 25 | Freitag, 13.06.2014 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Betreuungsverein –
Bürgersprechstunde

am Dienstag, 24. Juni 2014 um 17.00 Uhr im

Schwesterhaus Mardorf
Weder Ehe- und Lebenspartner noch Eltern oder Kinder können im Be-
darfsfall rechtsverbindliche Entscheidungen für nahe Angehörigen tref-
fen. Sie benötigen dafür eine Vollmacht oder eine gerichtliche Bestellung
zum/r Betreuer/in.
Wir beraten, unterstützen und schulen zu
- Rechtlicher Vorsorge, wenn Sie mittels Vorsorgevollmacht, Be-

treuungsverfügung und Patientenverfügung in guten Zeiten bestim-
men wollen, wer für Sie im Bedarfsfall Entscheidungen treffen darf
und was dabei zu beachten ist,

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Spielenachmittag für Senioren
in der Sternstube Roßdorf

Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg lädt zum nächsten Spielenach-
mittag,

am Mittwoch, den 11. Juni 2014

von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr,

in die Sternstube Roßdorf
ein.
Der Spielenachmittag ist im zweiwöchigen Rhythmus geplant.
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschaftsspie-
len oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei !

Wir freuen uns
auf Euer kommen!
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Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Juni 2014

Donnerstag, 12.06.2014
Putengeschnetzeltes in Curryrahm mit Reis und Salat

Dienstag, 17.06.2014
Schweinesteak mit Tomate und Käse überbacken dazu Wedges

Dienstag, 24.06.2014
Rippchen mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Donnerstag, 26.06.2014
Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln, als Nachtisch Schokoladenpud-
ding
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Heimat- und Verschönerungsverein Mardorf
Grillhütte Mardorf - neuer Glanz am Grill

Die Jungen Familien Mardorf e. V. überreichten dem Heimat- und Ver-
schönerungsverein im Zuge einer Vorstandssitzung einen neuen Grillrost
Der alte, in die Jahre gekommene Rost, war sozusagen rostig geworden
und hielt dem vielen Grillgut kaum noch Stand. So beschloss der Verein
Jungen Familien Mardorf e. V. im letzten Jahr sich der Sache anzuneh-
men.
Der neue Grill wurde selbstverständlich auch gleich eingeweiht. Den Vor-
ständen beider Vereine schmeckte es sehr gut.
Ein ganz besonderer Dank geht an Michael Knauf, der als Mitglied der
Jungen Familien die Planung und Ausführung der Ersatzherstellung über-
nommen hatte.
Neben dem aus Edelstahl gefertigten Grillrost gibt es weitere Neuan-
schaffungen, welche zum Feiern an der Grillhütte einladen. Der Hei-
mat- und Verschönerungsverein hat zahlreiche neue Sitzgarnituren
angeschafft. So können sich dort viele Gäste niederlassen.
Für Terminanfragen und Reservierungen der Grillhütte können Interes-
sierte sich mit Gertrud Ivo Telefon 6162 in Verbindung setzen.
Schon jetzt sei darauf hingewiesen, dass auch im Sommer diesen Jah-
res, wie auch in den vergangen Jahren, das traditionelle Zeltwochenende
der Jungen Familien mit Gottesdienst stattfindet.

- Rechtlicher Vertretung, wenn Sie als gerichtlich bestellter Be-
treuer oder als Bevollmächtigter für eine andere Person vertre-
tungsweise handeln und geben

- Informationen zum Persönlichen Budget: Menschen mit Behin-
derung kann ein Geldbetrag (das Budget) monatlich ausgezahlt
werden, um Assistenzkräfte und Helfer selbst auszuwählen und zu
bezahlen.

Ort: Amöneburg-Mardorf, Schwesternhaus
Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat, 17:00-18:00 Uhr
Termin: 24.06.2014
Telefon während der Sprechstunde 0174 912 8003
Sie erreichen uns im Beratungszentrum BiP
Am Grün 16, 35037 Marburg
Mo-Fr 9:00-13:00 Uhr, Do 16:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung

Tel.: 06421 166 465-0
E-Mail: info@sub-mr.de Internet: www.sub-mr.de
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.)

Katholische Frauengemeinschaft fährt zur
Landesgartenschau nach Gießen

Die gemeinsame Fahrt mit den katholischen Frauen sowie allen Interes-
sierte aus der Großgemeinde findet am 07. Juli 2014 statt.
In Gießen ist die diesjährige Landesgartenschau.
Abfahrt ca. 12:30 Uhr, angefahren werden alle Ortsteile Amöneburgs.
Die genauen Zeiten werden noch bekannt gegeben.
Zum Abschluss ist ein gemeinsames Abendessen geplant.
Anschließend Rückfahrt ca. 20:00 Uhr.
Verbindliche Anmeldung bis 30. Juni 2014 bei Silvia Schick Tel:
06429/7620. Der Fahrpreis inkl. Eintritt beträgt 25,00 €.

Gemischter Chor „Tafelrunde“ 1879 e.V.
Amöneburg

Chorkonzert der Tafelrunde begeistert Publikum
Viele Zuschauer fanden sich am 24.05.2014 in der Aula der Stiftsschule
Amöneburg zum diesjährigen Chorkonzert des Gemischten Chor „Tafel-
runde“ 1879 e.V. und des Projektchores unter dem Motto „Chormusik trifft
Film, Pop und Gospel“ ein. Trotz des Endspiels in der Champions-League
war die Aula bis auf den letzten Platz besetzt.
Gemeinsam mit dem Projektchor begrüßte der Stammchor der Tafel-
runde die Zuhörer mit dem Jahrhunderthit „99 Luftballons“ von Nena. In
dem folgenden fast 2-stündigen Konzert wechselten sich der Stammchor
und Projektchor mit schwungvollen und abwechslungsreichen Liedarran-
gements ab. Geboten wurden u.a. Lieder von Gene Raskin, dem Oslo
Gospel Choir, Reinhard Mey, Udo Jürgens, Drafi Deutscher, Sting, den
Beatles und Adele.
Große Kinogefühle konnten die Zuhörer beim Cinemania-Medley erleben.
Beide Chöre begeisterten das Publikum und luden zum Mitwippen und
Mitsingen ein.
In einem gemeinsamen Schlusslied „Möge die Straße uns zusammen-
führen“ verabschiedeten sich der Stammchor und Projektchor von ihrem
Publikum. Als Zugabe durften die „99 Luftballons“ von Nena nicht fehlen.
Die Zuhörer kamen in einem abwechslungsreichen und temperamentvol-
len Programm auf ihre Kosten.
Durch den Abend führte der Dr. Paul Lang und begleitete ebenso am
Klavier. Die Gesamtleitung des Konzerts hatte Jürgen Pöschl.

Sportverein Erfurtshausen
SV Erfurtshausen veranstaltet am 14. Juni 2014 den 3. Erfurtshäu-

ser Volkslauf
Am Samstag, den 14. Juni 2014 veranstaltet der SV Erfurtshausen den
3. Erfurtshäuser Volkslauf.
Wie in den vergangenen Jahren werden folgende Läufe angeboten:
· 16:00 Uhr: Bambinilauf (Jahrgang 2005 und jünger) über 0,6 km
· 16:15 Uhr: Schülerlauf (Jahrgang 1999 - 2004) über 2,2 km
· 17:30 Uhr: Jedermann/frau-Lauf über 6,6 km
· 17:30 Uhr: Walking/Nordic-Walking über 6,6 km
· 17:30 Uhr: Hauptlauf über 10,8 km
Sämtliche Strecken führen über befestigte Feld- und Waldwege durch
leicht profiliertes Gelände. Der Streckenverlauf ist gut markiert. Jeder
Kilometer wird angezeigt. Sowohl für die Verpflegung auf der Strecke als
auch im Zielbereich wird bestens gesorgt sein. Der Sanitätsdienst erfolgt
durch die DRK-Bereitschaft Stadtallendorf / Schweinsberg.
Alle Informationen sowie die Anmeldemöglichkeiten gibt es unter

www.volkslauf.sv-erfurtshausen.de
Um besser planen zu können, würden wir uns über eine möglichst große
Zahl von Online-Anmeldern freuen. Diese haben dann auch den Vorteil,
dass das Anmeldeformular bereits vorausgefüllt an der Anmeldung aus-
liegt. Prinzipiell nehmen wir aber auch am Starttag noch Anmeldungen
ohne Nachmeldegebühr entgegen.
Kontakt: Hermann Zimmer (Tel. 06429 / 7340)
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Sternstuben Roßdorf
Mittagstisch in den Sternstuben Roßdorf

Menüplan für Juni 2014

Mittwoch, 11.06.2014
Schweineleber, Zwiebel, Kartoffelpüree und Salat

Freitag, 13.06.2014
Auf besonderen Wunsch:
Hausgemachte Grüne Soße und Pellkartoffel

Mittwoch, 18.06.2014
Hackbraten, Bratkartoffeln und Krautsalat

Freitag, 20.06.2014
Grillrippe, Wedges und Grüner Salat

Mittwoch, 25.06.2014
Schnitzel mit Zigeunersoße, Pommes frites und Salat

Freitag, 27.06.2014
Rotbarschfilet mit Senfsoße, Salzkartoffeln und Salat
Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages, Abmel-
dungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflegeeinrich-
tung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Sportverein
Rüdigheim
Geteilte Freude –
vielfache Freude!

Fußball alleine schauen macht
weniger Spaß ...,
die Fußballweltmeisterschaft,
ein Ort der Begegnung.

Deshalb sind alle Herz-
lich Eingeladen zum
Public Viewing bei der
Fußball-WM 2014!
Auf Scholdese Hob
zeigt der SV Rüdig-
heim alle Spiele der
deutschen Nationalelf,

sowie das Finale am 13.Juli 2014 auf einer Groß-
leinwand.
Einlass ist immer eine Stunde vor Spielbeginn. Bei
den Spielen um 22.00 Uhr ist Einlass ab 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Auf Euer Kommen freut sich der
SV Rüdigheim

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTS-
BLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTS
BLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGENAMTSBLÄTTER
AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGENAMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN BEILAGEN

www.wittich.de

BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGENAMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN

Holen Sie sich ein 

unverbindliches 

Angebot!

Beilagen DIN A4 I schwarzweiß I vierfarbig

Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer Hand – zu Superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer Stadt/Gemeinde – im Kreis – in den Nachbarkreisen

Ihr persönlicher Ansprechpartner für Anzeigen und Prospektverteilung:

Daniel Wandner | Handy: 01 75 / 5 95 10 98

Familienanzeigen
online gestalten!
Schritt für Schritt: Darstellung im Internet:

1. Gehen Sie auf www.wittich.de

2. In der linken Spalte auf »Ihre
Privatanzeige mit AZweb«
klicken

3. Auf den Menüpunkt
»Familienanzeige« klicken

4. LW-Titel auswählen – Nach
Ortsname oder PLZ die richtige
Zeitung suchen lassen

5. Zeitung(en) über den Knopf
»hinzufügen« auswählen

5.1. Erneut »Auswahl bestätigen«
unten rechts anklicken

6. Anlass und Art auswählen
Komfort-/Standardgestaltung
(Dieser Leitfaden ist auf
Komfortgestaltung ausgelegt!)

7. Anzeigenvorlage
auswählen und unten auf
»Auswahl bestätigen« klicken

8. Gestalten Sie Ihre persönliche
Anzeige und klicken dann
rechts oben auf
»Vorschau+Warenkorb«

8.1. Wenn Ihnen die Anzeige so
gefällt einfach auf »Weiter«
klicken

9. Erscheinung der Anzeige
und Ihre Persönlichen Daten
einpflegen

10. Wenn Sie alle Daten einge-
tragen haben, können Sie
unten auf »Bestellen« klicken

1.

Ihre Privatanzeige mit AZweb
texte, gestalten, schalten & lesen2.

Ihre Privatanzeige mit AZweb
texte, gestalten, schalten & lesen

3. Private Kleinanzeigen lesen

Private Kleinanzeigen schalten

Familienanzeige schalten

Entweder -> Suche über Ortsname
Oder -> Suche über Postleitzahl4.

Auswahl bestätigen –
weiter zum nächsten Schritt7.

Entweder -> Weiter zum nächsten Schritt
Oder -> Zurück zur Gestaltung8.1.

Ihre Persönlichen Kontaktdaten
und Bankverbindung9.

Bestellen
(Sie bekommen Ihre Anzeige dann als Mail zugesandt)10.

Unbegrenzte Möglichkeiten:
• Eigene Bilder einfügen
• Text verändern

8.

Auswahl hinzufügen5.

Komfortgestaltung | Standardgestaltung6.

Auswahl bestätigen –
weiter zum nächsten Schritt5.1.

Werbung ist die Brücke zum Erfolg
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Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
(Frau Böcher)
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de

Seniorenausflug
Gemünden (ek). Am Donnerstag, den 14. Au-
gust 2014 ist es wieder soweit, die Gemeinde
Gemünden führt ihren traditionellen Senio-
renausflug durch. Auch in diesem Jahr ist es
wieder gelungen, so Bürgermeister Bott bei
der Programmvorstellung, einen kurzweiligen
Ausflug zusammenzustellen, der für jeden Ge-
schmack etwas bietet. Dabei sei auch berück-
sichtigt, dass viele Teilnehmer nicht mehr ganz
so gut zu Fuß sind und von daher längere
Wegstrecken zu Fuß nicht in Betracht kommen.
Ziel des diesjährigen Seniorenausfluges ist der
Edersee, der in diesem Jahr auf ein 100-jäh-
riges Bestehen blicken kann. Nach der Bus-
abfahrt in Gemünden geht’s zum Besuch auf
Schloss Waldeck mit den großzügigen Aus-
sichtsterrassen. Von dort geht es dann mit der
Waldecker Bergbahn talabwärts zum Eder-
see, wo ein kleiner Spaziergang zum Schiffs-
anleger „Waldeck-Strandbad“ führt. Bei einer
zweistündigen Schiffsrundfahrt wird das vor-

bestellte Mittagessen gereicht. Zurück an Land
führt die Busfahrt weiter nach Hemfurth, wo
der Wildtierpark auf die Gemündener Seni-
oren wartet. Nach einer Greifvogelschau im
Wildtierpark, wo auch Gelegenheit zu Kaf-
fee und Kuchen besteht, geht es dann etwa
ab 17:00 Uhr wieder zurück in heimatliche
Gefilde. Das Angebot kostet pro Teilnehmer
40 Euro und beinhaltet neben der Busfahrt die
erforderlichen Eintrittspreise, die Fahrt mit der
Waldecker Bergbahn, die Schifffahrt auf dem
Edersee und das gemeinsame Mittagessen. Le-
diglich Kaffee und Kuchen sind vor Ort selbst
zu bezahlen.
Ab 10. Juni sind Anmeldungen bei der Ge-
meinde Gemünden (Bürgerbüro) möglich. Sei-
tens der Gemeinde hofft man auch in diesem
Jahr wieder auf eine rege Beteiligung bei den
Senioren und freut sich auf zahlreiche Anmel-
dungen.
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Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme
werden nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiter-
hin Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlge-
räte (künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet. Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jah-
ren sowie Schulkinder betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich
gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemünden

und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Sprechtag des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales

Am 18.06.2014 von 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr

In Marburg, Frauenbergstr. 35
Erdgeschoß, Raum 09

Informationen für Besucher:
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt werden. Hierzu ist immer ein aktuel-
les farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung am Sprechtag ist nicht möglich.

Einwohnermeldeamt 9606-18
Frauenbeauftragte
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl 746
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka 0173 - 4762677
oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach
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Der Gemeinde Gemünden (Felda) und den örtlichen Vereinen unter Mithilfe der Gewerbetreibenden
Dank der großzügigen Spenden der Gewerbetreibenden können Veranstaltungen in der Durchführung finanziell unterstützt werden.
Weiterhin können sämtliche Kosten für die Abschlussveranstaltung am Nikolausberg übernommen werden.

6. Schnupperangeln
Alter: ab 12 Jahre Teilnehmerzahl: 12 Kinder
Wann: Samstag, 02. August 2014 Treffpunkt: Vereinsgewässer Bernsfeld ( Wasserbassin),
Kosten: 3,00 Beginn: 12:00 Uhr
Sonstiges: - - - Ende: 17:00 Uhr
Veranstalter: AC Burg-Nieder-Gemünden e.V. Ansprechpartner: Boris Klonnek 0172-6705553

3. „Wiese erforschen“
Gräser und Pflanzen der Wiese werden mit allen Sinnen untersucht. Mit Kescher und Becherlupe geht es auf Insektenjagd. Spiele rund um die
Bewohner der Wiese sorgen für reichlich Bewegung. Anschließend können sich alle Kinder mit selbstgegrillten Hamburgern stärken. Auch für
Getränke während der Veranstaltung ist gesorgt. Die Kleidung sollte schmutzig werden dürfen! Bei großer Hitze bitte eine Kopfbedeckung
mitgeben.
Alter: 6 bis 12 Jahre Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Wann: Mittwoch, 30. Juli 2014 Treffpunkt: Rathausplatz Nieder-Gemünden
Kosten: 5,00 Ort der Veranstaltung: Vereinsgrundstück „Auf der Beune“ Nieder-

Gemünden (Wegbeschreibung wird den Eltern
beim Treffpunkt mitgeteilt)

Beginn: 14:00 Uhr Ende: ca. 17:30 Uhr
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden Ansprechpartner: Christine Rohrbach 0641-4991106

7. Kinderkirmes
Wir bieten den Kindern einen spannenden Sonntagmittag mit vielen lustigen Spielen, Kinderschminken, Ballonmodellage und einer tollen
Hüpfburg!
Alter: 7-11 Jahre Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder
Wann: Sonntag, 10. August 20143 Treffpunkt: Kirmesplatz Burg-Gemünden
Kosten: 5,00 Beginn: 13.00 Uhr
Sonstiges: für Essen und Getränke ist gesorgt Ende: ca. 16.00 Uhr

Veranstalter: Burschenschaft Burgkameraden Ansprechpartner: Anne-Loren Stein 0162 - 6792428

5. Rund um’s Pferd - Reiten und Voltigieren
Heranführen an das Pferd durch Pflegen, Putzen, Satteln und Reiten sowie Voltigieren auf dem Pferd
Alter: ab 6 Jahre Teilnehmerzahl: max. 6 Kinder
Wann: a) 30.07.2014

b) 06.08.2014
c) 27.08.2014

Kosten: 16,00 Treffpunkt: Mücke/Groß-Eichen – Auf der Hahnwiese 3-5
Sonstiges: bitte mitbringen: Reit- oder Fahrradhelm, feste Schuhe mit leichtem Absatz (verhindert Durchrutschen mit den Füßen im

Steigbügel), eng anliegende Kleidung – keine Hosen mit Nieten !!! Bitte ausreichend Essen und Trinken mitnehmen. Keinen
Schmuck oder Tops!

Veranstalter: Reitsportclub Pegasus Mücke Ansprechpartner: Rolf Mahr 0151/55833422

4. Wir gestalten ein T-Shirt
Werde Designer und gestalte dein eigenes T-Shirt – von süß bis cool !!!
Alter: egal Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Wann: Donnerstag, 31. Juli 2014 Treffpunkt: Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Kosten: 3,00 Beginn: 14:00 Uhr
Sonstiges: für Kuchen und Getränke ist gesorgt Ende: 16:00 Uhr

bei Anmeldung bitte die Kleidergröße angeben
Veranstalter: Kindergarten Siebenstein Ansprechpartner: Anita Geißler 06634-8166

1. Nisthilfen bauen und Pizza aus dem Backofen
Wir wollen Nisthilfen für Vögel bauen und unsere eigene Pizza im Backhaus backen – Jedes Kind darf seine Pizza selbst nach seinem Geschmack
belegen.
Alter: ab 8 Jahren Teilnehmerzahl: 20 Kinder
Wann: Samstag, 26. Juli 2014 Treffpunkt: Schützenhaus, Ehringshausen, Hauptstraße 113
Kosten: 3,00 (für Material) Beginn: 14:00 Uhr

Ende: 18:00 Uhr
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen Ansprechpartner: Uwe Langohr 06634-441

2. Laser- und Luftgewehr schießen
Alter: Lasergewehr 8 - 12 Jahre, Luftgewehr ab 12 - 17 Jahre Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Samstag, 26. Juli 2014 Treffpunkt: Schützenhaus, Ehringshausen, Hauptstraße 113
Kosten: 0,00 Beginn: 15:00 Uhr
Sonstiges: alles wird unter Aufsicht durchgeführt Ende: 18:00 Uhr
Veranstalter: Schützenverein Ehringshausen 1925 e.V. Ansprechpartner: Lutz Manit 06634-8677
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10. Ritter- und Prinzessinnenfest
Die Kinder dürfen sich als Ritter und Prinzessin verkleiden. Gemeinsam werden wir verschiedene Ritterspiele spielen und tiefer in die
Mittelalterzeit eintauchen. Zum Abschluss grillen wir leckere Würstchen und Stockbrot. Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit Euch!
Alter: 6-12 Jahre Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Samstag 23. August Treffpunkt: Jugendraum Ehringshausen (Hauptstraße 62)
Kosten: 5,00 Beginn: 15:00 Uhr
Sonstiges: zum Abschluss werden Würstchen gegrillt Ende: 19:00 Uhr
Veranstalter: Jugendgruppe Ehringshausen Ansprechpartner: Anastassia Eckstein 06634-8639

11. Spiel und Spaß am Nikolausberg
Spiel- und Grillabend
Alter: ab 6 Jahre Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Freitag, 05. September 2014 Treffpunkt: Grillhütte Nikolausberg, Nieder-Gemünden
Kosten: 0,00 Beginn: 17:00 Uhr
Sonstiges: Getränke und Essen werden gestellt. Ende: 20:00 Uhr
Veranstalter: CAK/FFW Nieder-Gemünden Ansprechpartner: Winfried Theiß 06634/699

12. Mädchenfußballtag
Du bist ein Mädchen? Zwischen 8 und 15 Jahre alt? Hast Lust einmal Fußball zu spielen? In Ehringshausen hast du die Chance dies
auszuprobieren!!! Der SV Ehringshausen freut sich auf dein Kommen. An diesem Tag hast du die Möglichkeit alles rund um den Fußball
auszuprobieren: Torschuss – Kopfball – Dribbling – Du kannst sogar mal versuchen selbst im Tor zu stehen und die Bälle zu halten.
Alter: 8 - 15 Jahre Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Samstag, 06. September 2014 Treffpunkt: Sportplatz Ehringshausen
Kosten: 5,00 Beginn: 11:00 Uhr
Sonstiges: Essen und Trinken gibt es vor Ort zu kaufen Ende: 14:00 Uhr
Veranstalter: SV Ehringshausen Ansprechpartner: Albrecht Well 0172/6716822

Sonstiges: Bitte Sportsachen und Turnschuhe mitbringen

8. Fahrt zum Vogelpark Schotten
Erlebnistour mit Parkranger! Erlebe die Bewohner des Vogelpark Schotten auf spielerische Art und Weise!
Alter: ab 6 Jahre Teilnehmerzahl: 20 Kinder
Wann: 20. August 2014 Treffpunkt: Sportplatz Nieder-Gemünden
Kosten: 5,00 Beginn: 10:00 Uhr
Sonstiges: Verpflegung und Getränke bitte Ende: ca 16:00 Uhr

ausreichend mitnehmen
Veranstalter: Gemeinde Gemünden (Felda) Ansprechpartner: Simone Schmuck 06634/9606-19

9. GEO-Caching auf dem Hoherrodskopf – Schnitzeljagd mit GPS
In Kleingruppen müssen die Kinder mit Hilfe von GPS-Geräten verschiedene Orte finden, wo sie kleinere Aufgaben und Fragestellungen lösen
sollen.
Alter: ab 10 Jahre Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Wann: Mittwoch, 20. August 2014 Treffpunkt: Sportplatz Nieder-Gemünden
Kosten: 3,00 Beginn: 10:00 Uhr
Sonstiges: Verpflegung und Getränke bitte Ende: ca. 16:00 Uhr

ausreichend mitnehmen
an festes Schuhwerk denken

Veranstalter: Gemeinde Gemünden (Felda) Ansprechpartner: Simone Schmuck 06634/9606-19
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Hiermit melde ich meinen Sohn / meine Tochter verbindlich für die Ferienspiele 2014 der

Gemeinde Gemünden (Felda) an:

Name, Vorname:_________________________________________________

geb. am: _________ Alter:_______________ Geschlecht:______

Anschrift: _________________________________________________

Telefon: ______________ Handy:___________________________
Die Erreichbarkeit muss während jeder Aktion gewährleistet sein!

 

Teilnahmebeiträge sind bei Anmeldung zu entrichten.

Bei Anmeldung entrichtete Teilnahmegebühren können nicht zurückerstattet werden!

Anmeldungen können bis zum 27. Juni 2014 bei der Gemeindeverwaltung abgegeben

werden.

Bitte hier Allergien oder sonstige Besonderheiten Ihres Kindes angeben:

________________________________________________________________

__________________________________

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

   

     


    


  


  
    

       
 
 
 
   

 


 


  


  
   
 

   


      


 

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von 6 - 12 Jahre, der Kostenbeitrag beträgt 5,00 Euro pro Kind.
Zu Spiel und Spaß am Nikolausberg laden der Club Alte Kameraden
und die Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden alle Kinder ab 6 Jahre
für Freitag, den 05.09.2014 ab 17:00 Uhr zur Grillhütte am Nikolausberg
ein. Geplantes Ende gegen 20:00 Uhr - Essen und Getränke werden
kostenfrei zur Verfügung gestellt. Den Veranstaltungsabschluss macht
schließlich der Sportverein in Ehringshausen für alle Mädchen im Alter
von 8 - 15 Jahren. Er lädt für Samstag, den 06. September ab 11:00 Uhr
(Ende gg. 14:00 Uhr) zu einem Mädchenfußballtag auf den Sportplatz ein
(5 Euro Kostenbeteiligung). Dort besteht die Möglichkeit einmal Fußball
zu spielen, auszuprobieren wieviel Spaß das macht. Ob Torschuss, Kopf-
ball, Dribbling, oder im Tor die Bälle zu halten. Alles rund um das runde
Leder steht an diesem Tag im Mittelpunkt. Sportsachen und Turnschuhe
sind mitzubringen.
Es wird von der Gemeinde nochmal ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass bei vielen Angeboten die Teilnehmerzahlen begrenzt sind. Es gilt in
diesen Fällen immer die Reihenfolge der Anmeldung, die beim Bürger-
büro abzugeben ist. Seitens der Gemeinde, so Bürgermeister Bott ab-
schließend, wünsche man den Kindern kurzweilige Ferien, viel Spaß bei
den bunt gemischten Angeboten und vor allem immer tolles Ferienwetter.
Ein besonderer Dank gelte den teilnehmenden Vereinen, aber auch den
Gewerbetreibenden, die mit ihrer finanziellen Unterstützung einige der
Angebote erst möglich gemacht haben.

Ferienspiele Gemeinde Gemünden
(Felda) 2014

Wir weißen daraufhin, dass sich nur Schulkinder und Schulanfänger
(Schuljahr 2014/2015) für die Ferienspiele anmelden können.
Weiterhin machen wir darauf aufmerksam, dass sich im Ferienspiel-
Angebots-Heftchen ein Fehler eingeschlichen hat.
Der Unkostenbeitrag für die Aktion „Nistkästen bauen und Pizza
backen“ am 26.07.2014 beträgt 3,00EUR.

Wir bitten um Beachtung!

Entsorgung von Grünabfällen
Bitte beachten Sie, dass

Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)

nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer,
Tel. 06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist
meist in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Num-
mer zu erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR
Gemünden (Felda), den 02.04.2014

Bott, Bürgermeister

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Herta Schojan geb. Otterbein, Beunegasse 2,
am 11.06. 86 Jahre
Emmi Theiß geb. Blößer, Homberger Straße 30,
am 11.06. 80 Jahre
Herbert Schnell-Kretschmer, Alsfelder Straße 11,
am 12.06. 76 Jahre

OT Burg-Gemünden
Peter Sann, Ohmstraße 55, am 17.06. 77 Jahre

OT Ehringshausen
Manfred Jeschin, Hauptstraße 67, am 16.06. 77 Jahre
Hannelore Weixler geb. Bätz, Hauptstraße 41,
am 17.06. 70 Jahre

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter

Sprechstunde der Sprachheilbeauftragten
Am 17.06.2014 von 15.00 - 16.00 Uhr

in der Kindertagesstätte Homberg/Ohm
Hochstr. 18
35315 Homberg/Ohm

findet die nächste Sprechstunde der Sprachheilbeauftragten, Frau Edith
Lange, statt.
Telefonische Anmeldung über das Gesundheitsamt Lauterbach
Tel.: 06641/977-1910 oder -1950

Ferienspielprogramm Gemünden (Felda)
Gemünden (ek). Auch in diesem Jahr ist es wieder gelungen ein buntes
Ferienspielprogramm auf die Beine zu stellen. Bürgermeister Lothar Bott
zeigte sich hoch erfreut darüber, dass unter tatkräftiger Mithilfe örtlicher
Vereine und mit Unterstützung von Gewerbetreibenden auch für 2014 ein
umfangreiches Programm zusammengestellt werden konnte, bei dem die
Kinder unter insgesamt 12 Angeboten auswählen und teilnehmen kön-
nen. Die entsprechenden Unterlagen in Form einer Broschüre mit allen
Details zu den Veranstaltungen und mit dem Anmeldebogen sind ab so-
fort in der Grundschule Nieder-Gemünden, im Kindergarten und auf der
Gemeindeverwaltung erhältlich. Die Abgabe der Anmeldungen erfolgt bei
der Gemeindeverwaltung (Bürgerbüro), wobei ausdrücklich darauf hin-
gewiesen wird, dass, sofern Teilnahmegebühren anfallen, diese bereits
bei der Anmeldung zu entrichten sind. Anmeldeschluss ist der 27. Juni
2014, die Teilnahmegebühren können aus organisatorischen Gründen
bei späterer Nichtteilnahme nicht zurückerstattet werden.
Der Veranstaltungsreigen beginnt am Samstag, den 26. Juli 2014 um
14:00 Uhr beim Schützenhaus in Ehringshausen, wo der Obst- und Gar-
tenbauverein für Kinder ab 8 Jahre zum Bauen von Nisthilfen für Vögel
ebenso einlädt, wie zum Backen eigener Pizzen im Backhaus. Dabei
darf jedes Kind seine Pizza nach seinem Geschmack selber belegen.
Die Veranstaltung endet gegen 18:00 Uhr. Am gleichen Tag um 15:00
Uhr sind die Kinder vom Schützenverein Ehringshausen eingeladen
(Treffpunkt ebenfalls das Schützenhaus). Für die 8-12Jährigen wird ein
Lasergewehrschießen angeboten, für die 12 - 17 jährigen Kinder ein Luft-
gewehrschießen. Der Verein weist ausdrücklich darauf hin, dass alles
unter fachkundiger Aufsicht geschieht. Die Veranstaltung endet gegen
18:00 Uhr.
Gräser und Pflanzen einer Wiese mit allen Sinnen erforschen, mit Ke-
scher und Becherlupe auf Insektenjagd und Spiele rund um die Bewohner
der Wiese sorgen für viel Bewegung, wenn der Obst- und Gartenbau-
verein Nieder-Gemünden am Mittwoch, 30. Juli ab 14:00 Uhr in die
heimische Natur einlädt. Die Veranstaltung ist für Kinder von 6 - 12
Jahre geeignet, Treffpunkt ist am Rathaus, von wo aus man dann zum
Obstbaumgrundstück „Auf der Beune“ laufen wird. Zur Stärkung gibt es
selbstgegrillte Hamburger und natürlich ist auch für Getränke gesorgt.
Die Veranstaltung endet gegen 18:00 Uhr, der Unkostenbeitrag beträgt
6,00 Euro pro Kind. Am Donnerstag, den 31. Juli lädt der Kindergarten
„Siebenstein“ zu einer T-Shirt-Gestaltungsaktion in den Kindergarten ein.
Kinder ab 6 Jahre werden dann zu Designern und können ihr eigenes,
individuelles T-Shirt gestalten. Kuchen und Getränke sind ebenfalls vor-
handen, der Unkostenbeitrag beträgt 3 Euro und die Veranstaltung dauert
von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr.
Rund ums Pferd heißt das Motto für Kinder ab 6 Jahre, die das Angebot
des Reitsportclub Pegasus in Mücke/Groß-Eichen, Auf der Hahnwiese
3-5 annehmen möchten. Da pro Veranstaltung nur sechs Kinder teilneh-
men können gibt es gleich drei Termine, am 30.07., 06.08. und 27.08.
Die Kosten betragen 16,00 Euro, bezüglich der passenden Bekleidung
wird gebeten die Hinweise auf der Anmeldung genau zu lesen. Neben
der Heranführung an das Pferd durch Pflege, Putzen und Satteln geht es
natürlich auch um das Reiten und das Voltigieren mit Pferden, also ein
ganz besonderes Angebot für Pferdefreunde. Ein Schnupperangeln für
Kinder ab 12 Jahre bietet der Angelclub Burg/Nieder-Gemünden an sei-
nem Vereinsgewässer in der Gemarkung Bernsfeld am 02. August in der
Zeit zwischen 12:00 Uhr - 17:00 Uhr. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 3,00
Euro. Zur Kinderkirmes lädt die Burschenschaft Burgkameraden auf den
Kirmesplatz nach Burg-Gemünden Kinder im Alter von 7 - 11 Jahren. Am
Sonntag, 10.August, 13:00 Uhr - 16:00 Uhr bietet die Burschenschaft dort
einen spannenden Sonntagnachmittag mit vielen lustigen Spielen, mit
Kinderschminken, Ballonmodellage und einer tollen Hüpfburg. Für Essen
und Getränke ist reichlich gesorgt, der Kostenbeitrag beträgt 5,00 Euro.
Zum Vogelpark Schotten können Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren am
Mittwoch, den 20. August mit der Gemeinde Gemünden fahren. Die Ver-
anstaltung dauert von 10:00 Uhr (Abfahrt) bis etwa 16:00 Uhr. Getränke
und Verpflegung sollten in ausreichender Menge mitgenommen werden.
Die Kosten belaufen sich auf 5,00 Euro pro Kind. Die Abfahrt und auch
Rückkehr wird am Sportplatz in Nieder-Gemünden erfolgen.
Ganz im Trend liegt ein weiteres Angebot der Gemeinde Gemünden für
Kinder im Alter zwischen 10 - 16 Jahren. Geo-Caching auf dem Hohero-
dskopf ist angesagt, wo die Teilnehmer in Kleingruppen mit Hilfe von
GPS-Geräten verschiedene Orte finden und dort kleine Aufgabenstel-
lungen und Fragen lösen sollen. Der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 Euro
pro Kind und das Angebot findet am 20. August in der Zeit von 10:00
Uhr (Abfahrt am Sportheim Nieder-Gemünden) bis etwa 16:00 Uhr statt.
Ritter- und Prinzessinnenfest lautet die Überschrift für eine Veranstaltung
der Jugendgruppe Ehringshausen am 23. August, von 15 - 19 Uhr beim
Jugendraum in der Hauptstraße 62. Gemeinsam wird man tief ins Mittel-
alter abtauchen, Ritterspiele spielen und zum Abschluss wird gemeinsam
gegrillt bei Würstchen und Stockbrot. Das Angebot gilt für Kinder im Alter
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Anzeige

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Juni ist für die Ausgabe 25 eine
Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 25 | Freitag, 13.06.2014 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden &
Burschenschaft Burgkameraden

Am Mittwoch, den 18. Juni 2014, findet im Jugendraum ein Bilder-
abend von unserer Kirmes 2013 statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Helfer und Freunde unserer beiden Ver-
eine recht herzlich ab 19.30 Uhr eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen und auf ein paar schöne und
gesellige Stunden gemeinsam mit euch!

Bis dann!
Es grüßen die Vorstände

Wandergruppe Gemünden (Felda) e.V.
Kulinarische Bierwanderung

am 12. Juli 2014 (Samstag) in Ilbeshausen
Hallo, liebe Wanderfreunde,
wir fahren mit dem Bus der Wanderfreunde Großseelheim
am

12. Juli 2014 ( Samstag)
zu der alljährlichen Bierwanderung nach Ilbeshausen.
Abfahrtszeit so gegen 12.30. Uhr.
Nähere Angaben bei Anmeldung bis zum 03. Juli 2014 bei Bastian Tel.
06634 723. Ein Hinweis an unsere Wanderer! Großseelheim hat am
06. Juli 2014 Wandertag.

VdK Burg-Gemünden
Sommerfest - Info

Wie bereits angekündigt wurde, findet das alljährlich zur Tradition ge-
wordene Sommerfest am Sonntag, den 22. Juni 2014 im DGH Burg-
Gemünden, Am Schafgarten 4 statt. Herzliche dazu einladen sind alle
Mitglieder mit Partner oder Begleitperson. Nichtmitglieder, die gerne in
unseren reihen verweilen möchten, sind ebenfalls willkommene Gäste.
Dieser tag beginnt mit einem gemeinsamen Mittagessen vom Holzkoh-
legrill und div. Salaten, dies kann bei Anmeldung beim Vorsitzenden Tel:
06634 - 8244 bestellt werden. Wer am Mittagessen nicht teilnehmen
möchte, der kann sich zu späteren Kaffeerunde einfinden, wobei im An-
gebot selbstgebackener Kuchen serviert wird.
Ab 13.30 Uhr wird ein Vortrag von Herrn Nils Deubel Apotheker der Oh-
mapotheke Nieder-Gemünden angeboten. Das Thema lautet:
„Rabattverträge - neue Verträge - alte Probleme“
Zu diesem aktuellen Vortrag sind auch interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen. An diesem Tag liegt zahlreiches Infomaterial zur
Einsicht und zum Mitnehmen aus.

Der Vorstand freut sich auf eine große Besucherzahl.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Eine Einrichtung der Gemeinde Gemünden (Felda) in den Räumen
des evangelischen Gemeindehauses im OT Nieder-Gemünden,
Hohlstraße 7, für alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde.

Neue Öffnungszeiten:
Jeden ersten und jeden dritten Donnerstag im Monat jeweils in
der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Fällt dieser Donnerstag auf einen Feiertag, ist der Treff leider ge-
schlossen.
Es besteht die Gelegenheit zum miteinander Spielen, Stricken,
Lesen, Reden und mehr.
(Eigener Kuchen und andere Leckereien dürfen gerne mitgebracht
werden)

Neben einer Teeküche
stehen Bücher, diverse
Gesellschaftsspiele
und ein Internetan-
schluss zur Verfügung.
Die angebotenen Bü-
cher dürfen gerne mit
nach Hause genom-
men werden.
Eine Rückgabe ist, so-
lange der Vorrat reicht,
nicht erforderlich.

Sie möchten in Ihrem Ortsteil abgeholt werden?
Kein Problem, melden Sie sich bitte beim Seniorentelefon.

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Bezirksfeuerwehrfest

Am Sonntag, den 15. Juni 2014, fahren wir gemeinsam auf das Bezirks-
feuerwehrfest nach Groß-Felda.
Hierzu treffen wir uns um 11.45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Wir hoffen auf rege Teilnahme.

Es grüßt der Vorstand
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Die am Anfang erwarteten Bauschäden blieben aus. Weder fiel der Putz
von der Dämmung, noch kam es zum Feuchtestau hinter den Dämm-
platten. Die Erfahrung des größten Anwenders, der Wohnungsbauge-
sellschaften, waren positiv: Sogar Wohnungsschimmel wurde durch das
WDVS beseitigt.
Da verwundern die heutigen Medienberichte über den „Dämmwahn“,
die das WDVS stellvertretend für jede Wärmedämmung kritisieren. Aber
warum halten z.B. die Wohnungsbaugesellschaften auch nach 40 Jahren
noch am WDVS fest? Weil die Heizkosten der Mieter sinken, die Miet-
steigerungen bezahlbar bleiben, Schimmelschäden nach der Dämmung
verschwinden und besonderer Instandsetzungsbedarf nicht entsteht.
Nach Fassadenbränden befragt, sagt man dort: Brände von mit Polystyrol
gedämmten Wänden haben wir nicht oder sind extrem selten, ein Pro-
blem sind eher die vielen Zimmerbrände. Schwer entflammbare WDVS
sind in Deutschland Jahr für Jahr mit nur 0,02 Promille an allen Bränden
beteiligt, das sind 4 Brände pro Jahr bei 180.000 jährlichen Brandfällen
in 20 Millionen Gebäuden. Wären doch alle Risiken des Lebens so ge-
ring. Dass Polystyrol mit 85 Prozent der von Hauseigentümern meistge-
wählte Dämmstoff beim WDVS geworden ist, liegt an seinen preislichen
und sonstigen Vorteilen. Denn vorgeschrieben ist Polystyrol nicht, es
gibt sogar eine große Auswahl von Wärmedämmstoffen. Aber egal wel-
cher Dämmstoff im WDVS steckt: Seit 1973 wurden viele Milliarden Liter
Heizöl durch Wärmedämmverbundsysteme in Deutschland eingespart
und die Behaglichkeit in den gedämmten Häusern verbessert. Mit dem
WDVS verfügen wir über eine bezahlbare Klimaschutztechnik.
Informationen über das WDVS gibt die Energiespar-Information Nr. 2
unter www.energiesparaktion.de. Aktuelle Förderinformationen finden
Sie unter www.energieland.hessen.de
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen finden Sie unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Aktuelle Veranstaltungshinweise -
HESA auf dem diesjährigen „Hessentag“ in

Bensheim vertreten
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ bietet auf dem diesjährigen „Hessen-
tag“ in Bensheim am Stand des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft,
Energie, Verkehr und Landesentwicklung in Halle 1 der Landesausstel-
lung vom 6. bis 10. Juni Informationen und Beratung zu Energieein-
sparmaßnahmen im Gebäudebestand für interessierte Bürgerinnen und
Bürger an. Neben Informationsmaterial zu den Themen Gebäudemo-
dernisierung, Fördermöglichkeiten und Wirtschaftlichkeit wird auch der
Fragebogen zum „Energiepass Hessen“ erhältlich sein, so Werner Eicke-
Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“.

Aktuelle Ausstellungstermine:
24. Mai bis 28. Juni
„Energiesparen im Altbau“ im Handwerkerkompetenzzentrum Fritzlar,
Gießener Straße 69a, 34560 Fritzlar
10. Juni bis 12. Juli
„Fassadendämmung“ im „maler-einkauf südwest“, Ludwig-Erhard-Straße
7a, 65760 Eschborn
16. Juni bis 16. Juli
„Stromeinsparung im Haushalt“, Gemeinde Morschen, Paul-Frankfurth-
Straße 11, 34326 Morschen
23. Juni bis 10. Juli
„Stromeinsparung im Haushalt“, Stadt Heusenstamm, Im Herrngarten 1,
63150 Heusenstamm
Weitere Informationen unter www.energiesparaktion.de.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Jugendclub Elpenrod
Traditionelles Sommerfest

Am Samstag, den 05. Juli 2014 gibt es vor dem Jugendraum ab 11.00
Uhr knusprig gebackene Pizza.
Weiterhin werden um 18.00 und 19.00 Uhr frische Haxen, Brot und Pizza
aus dem Backhaus angeboten.
Vor dem Pizzaverkauf findet um 10.00 Uhr ein Gottesdienst am Jugend-
raum statt, zu dem die Bevölkerung herzlich willkommen ist.
Für alle Backvorgänge (Pizza und Haxe) wird um Vorbestellung gebeten.
Kontakt - Franziska Vey, 06634/1772 (zwischen 17.30 & 20.00Uhr)
Pizza - Blech 22.00EUR und Stück 3.20EUR
Haxe mit Brot - 6.50EUR
Laib Brot - 3.00EUR

Auf Ihr Kommen freut sich der
Jugendclub Elpenrod

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Königschießen 2014 - Achtung Terminänderung!
Das diesjährige Königschießen der Schützenabteilung findet nicht
wie irrtümlich berichtet am 15.6.2014, sondern erst am Sonntag, dem
29.06.2014 auf dem Sportplatz der KSG statt. Wir bitten um entspre-
chende Beachtung.
Obwohl die Teilnahme am Schießen Vereinsmitgliedern vorbehalten
bleibt, sind Gäste als Zuschauer dennoch herzlich willkommen. Die Ver-
anstaltung findet bei jeder Witterung statt und beginnt pünktlich um 11.00
Uhr.
Für Getränke und Speisen vom Grill ist wie in jedem Jahr bestens ge-
sorgt.

Obst- und Gartenbauverein
Nieder-Gemünden

Tagesausflug
am Samstag, den 21. Juni 2014

Die Abfahrtzeiten:
7:30 Uhr bei Hartmut Paulokat, Alsfelder Str. 12
7:40 Uhr Feldastraße 21 bei Karl, Einmündung Bahnhofstraße
Tagesablauf
Gemeinsames Frühstück auf einem Parkplatz
Die Fahrt führt nach Maria Laach, um ca. 12 Uhr Andernach.
Wer möchte kann dort ein Mittagessen zu sich nehmen.
Treffen um 13.30 Uhr am Informationszentrum Geysir Andernach.
Danach geht es aufs Schiff und Abfahrt zum Geysir.
Rückfahrt ist für 17.00 Uhr geplant
Ausklang beim Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemünden mit Grillen.

Der Vorstand

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Geschichte des Wärmedämmverbundsystems
(WDVS)

Nach der Energiekrise 1973 wurde bei der Suche nach den Ursachen
für den hohen Energieverbrauch der hohe Anteil der Gebäudeheizung
erkannt. Ursache waren vor allem die Wärmeverluste durch die Außen-
bauteile und die Lüftung unserer Häuser.
„Die ungedämmte Gebäudehülle verantwortet meist zwei Drittel der
Heizkosten. Die Wände haben dabei den größten Anteil. Wärmeverluste
durch Bauteile sind unsichtbar, ihre Dämmung wurde deshalb missach-
tet. Bis 1973 besaßen Wände nur den „Mindestwärmeschutz“, so Werner
Eicke-Hennig, Programmleiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
Dieser schwache Standard wurde in Zeiten billiger Heizenergie festge-
legt. Mit den steigenden Energiepreisen ab 1973 führte die Suche nach
Lösungen zumWärmedämmverbundsystem (WDVS). Diese Dämmtech-
nik für die Wand wurde um 1960 von Malerbetrieben entwickelt. Praktiker
mit Gespür für den Preis und das allgemeine Bedürfnis, die gewohnte
Hausansicht zu erhalten. Verputzte Dämmplatten, auf den alten Außen-
putz aufgebracht, waren unschlagbar kostengünstig. Der Dämmstoff Po-
lystyrol wurde Marktführer, weil billig, robust und feuchteunempfindlich,
verputzt wurde er mit Kalkzement- und Kunststoffputzen.
Die US-Armee dämmte als Reaktion auf die Energiekrise 1973 überall
auf der Welt ihre Kasernenanlagen. Die hiesigen Wohnungsbaugesell-
schaften entdeckten ab Ende der siebziger Jahre das WDVS als Heizko-
stenbremse für ihre Mieter. Der Steinhersteller „Kalksandstein“ warb mit
„Kalksandstein plus WDVS“. Ab 1990 entwickelte die Ökologiebewegung
Niedrigenergie- und Passivhäuser. Das war klimagerechtes Bauen für
Neubau und Sanierung mit bisher nicht gekannten Dämmdicken. So ent-
stand der Erfolg des WDVS.

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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NEU: Vereinsanzeigen
für fast jeden Anlass

www.wittich.de/vereine

VolltrefferVolltreffer

Zeitungsleser wissen MEHR!

Ein Lichtblick für
Ihre Zukunft –

Anzeigenwerbung
0 66 43-96 27-0

Danksagung
Hiermit möchten sich die
Kommunionkinder
vordere Reihe von links:
Pia Marie Schick,
Lia Mara Lemmer,
Milena Preis, Jannis Schmidt,
Lara Schnare, Louis Semmler,
Finja Schick, Emma-Sophie
Wichert, Hanna Diehl
hintere Reihe von links:

Liv Greta van Moll, Minou Katharina Dörr, Erik Heuser, Thalia Gockel, Jakob Schraub,
Mika Schnare, Johannes Damm, Nele Bielert

der Kirchengemeinde St. Hubertus zuMardorf bei allen bedanken, die geholfen haben, die
Feier unserer 1. Heiligen Kommunion am 27. April 2014 für uns unvergesslich zu machen.
Ganz besonders gilt unser Dank Herrn PfarrerWondrak und unserer Katechetin Christiane
Kempf (hinten ganz rechts).

– Anzeige –

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Familienrecht:
Erstattungsfähigkeit von Behandlungskosten
Das OLG Koblenz hatte in seinem Beschluss vom 05.02.2014 -13
UF 754/13- einen Fall zu entscheiden, in dem das gemeinsame
minderjährige Kind der Ehegatten sich von Geburt an in ärztli-
cher Behandlung befand. Auch nach Trennung und Scheidung der
Eheleute zahlte der Ehemann freiwillig jahrelang die nicht von
der Krankenversicherung übernommenen Behandlungskosten
weiter.
Die Ehefrau verlangte sodann die Erstattung von bereits ange-
fallenen Rechnungen, als der Kindesvater deren Zahlung verwei-
gerte.
Das OLG Koblenz entschied, dass der Ehefrau ein Anspruch auf
Kostenübernahme zusteht, wenn ärztliche Behandlungskosten
eines minderjährigen Kindes freiwillig über einen längeren Zeit-
raum vom Ehemann zum Ausgleich gebracht wurden. Dies gilt je-
doch nur bis zur Zahlungsverweigerung durch den Ehemann, da
hierin eine Kündigung zu sehen ist und eine dauernde Bindung
für die Zukunft somit nicht besteht.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Verspätete Erstellung einer Eigentumswohnung
Der BGH hatte sich nunmehr mit der Frage zu beschäftigen, ob der Erwerber
einer Eigentumswohnung von dem Bauträger eine Nutzungsausfallentschä-
digung bei verspäteter Fertigstellung verlangen kann. Der BGH war der Auf-
fassung, dass im vorliegenden Fall Nutzungsentschädigung zu zahlen war.
Grundlage war, dass es sich bei einer Eigentumswohnung um eine Sache
handelt, die ständig verfügbar und für die Lebenshaltung typisch ist. Sie sei
so von zentraler Bedeutung, dass der Entzug der Gebrauchsmöglichkeit einen
Nutzungsausfall bedeutet, der zu entschädigen ist.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt
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3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!

Werbung
bringt Erfolg

rund um das WOHNGUT
14.6.2014 · 10 - 20 Uhr
Rosen für alle Sinne –
dekorativ, blühend, duftend & kulinarisch
Freuen Sie sich auf Steinfurther Rosen, einen Rosenexperten,
wunderschöne Rosen-Accessoires & leckere Kreationen
rund um die Rose.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr WOHNGUT-Team
Das WOHNGUT Wohn- & Gartenaccessoires
Inh.: Daniela Riehl • In der Struth 6
35085 Ebsdorfergrund-Hachborn
Tel. 06424 9219333 • E-Mail: daniela@das-wohngut.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 11.00 bis 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Rosenmarkt

Versuchen kann man es ja einmal. Fast jeder
versucht irgendwann, am Preis
Ihrer Immobilie zu drehen.
Nicht mit uns. Wir kämpfen um
Ihren Preis. Das ist unser Auftrag.
Das ist ein Fall für den Profi.
Sprechen Sie uns an!

Preispoker

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Tapeten
bei uns immer gut beraten

Über 400
Tapetendessins

im Lager.

Vliestapeten
Rolle ab

€ 5,00
Neu bei uns:Farbmischmaschine!Wir mischen Ihren Wunschton für

Acryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

An alle Schüler/innen,
Rentner/innen, Hausfrauen
und alle, die sich etwas
dazu verdienen wollen

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für das Mitteilungsblatt »Ohmtal-Bote« in Haarhausen
ab 1. Juli 2014.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein

E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Name:_______________________________________________________

Straße/Nr.:___________________________________________________

PLZ/Ort/Ortsteil:______________________________________________

Telefon:_____________________________________________________

Geb.-Dat.:_____________________ Beruf:_______________________
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Brot für dieWelt unterstützt die Über-
windung von Armut, die Sicherung von
Frieden, die Verwirklichung der
Menschenrechte, die Reduzierung von
Ungleichheit, den Schutz der globalen
Umweltgüter und eine gemeinsame Initi-
ierung eines neuen Wohlstandsmodells
unter Wahrung der Grenzen des Öko-
systems Erde.
SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Überwindung vonArmut

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Hallo Mamas und Papas,
Kinder, Omas und Opas, frisch
Vermählte aufgepasst!
Auf dieser Seite sehen Sie einige Anzeigenvorlagen. Diese sind in Breite
und Höhe verkleinert dargestellt.

Sie wollen mehr?
Gestalten Sie Ihre persönliche Familienanzeige
doch einfach selbst über das Internet! Einfach
auf www.wittich.de gehen und links in der
Spalte auf »Ihre Privatanzeige mit AZweb« kli-
cken! Schon können Sie aus hunderten Vorla-
gen auswählen oder selbst kreativ sein!

Ihre persönlicheFamilienanzeige
Wir sind stolz und freuen uns über die
Geburt unserer Tochter

Larissa
1. Dezember 2008 · 52 cm · 3.950 g

Markus und
Angelika Mustermann

Musterhausen, im Dezember 2008

Anlässlich unserer Hochzeit
erhielten wir herzliche Glückwünsche,

wunderschöne Blumen und tolle
Geschenke. Wir möchten uns

auf diesem Wege
für all diese Aufmerksamkeiten

ganz herzlich bedanken.

Ingo und
Vera Muster

geb. Freude

Musterstadt, im Mai 2009

W
ir

bed
an

ken
un

s

Wir verloben uns...
Verena Mustermann

Lukas Muster

Musterstraße 17
Musterhausen
im März 2009

Alles Liebe und Gute zu deinem50. Geburtstagund vor allem Gesundheit wünschen dirGerhard, Kathrin und ThomasMusterhausen, im April 2009
Liebe Angelika

90 mm x 60 mm

Muster: T4

90 mm x 60 mm

Muster: T8

185 mm x 70 mm

Muster: T10

185 mm x 90 mm

Muster: T3

Herzlichen Dank

Franziska Mustermann

70
sage ich allen, die mich an meinem 70. Geburtstag mit
schönen Geschenken, Blumen und herzlichen
Glückwünschen bedacht haben.

90 mm x 45 mm

Muster: T9

Preise auf Anfrage bzw. im Internet! Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0
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Mehr Service, mehr Ideen,
mehr Anzeigenvorlagen,
mehr für Sie!
Gehen Sie auf www.wittich.de und entdecken die vielen
Möglichkeiten. Ob eine private Kleinanzeige oder Familien-
anzeige es gibt für jeden Anlass die passende
Vorlage.

Oder Sie werden selbst zum Gestalter und lassen
Ihrer kreativität freien Lauf!

Ihr Wittich-Team
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Und wann werben Sie?

Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 07443 / 9662-0
Fax 07443 / 966260

Verwöhnwochenende
„Die kleine Auszeit“
Immer von Donnerstag oder
Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen
mit HP
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen
1x Fl. Sekt und Obstteller

Relaxwoche
7 Übernachtungen mit Halbpension
und kalt-warmen Frühstücksbüfett
zum günstigen Wochenpreis
1x festliches 6-Gang-Menü
6x Menüwahl
aus 3 Gerichten

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

p. P.

ab 355,– €

p. P.

ab 154,– €

2 Nächte

Unsere Pluspunkte!
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut
ruhiger Lage zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe
gelegen bietet Ihnen täglich neben einem großen
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche
Speisen Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salat-
büfett mit frischen knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!!

Qualität – Zuverlässigkeit – Kontinuität

Hauptsitz: Postfach 11 11 53 · 23521 Lübeck
Tel.: 04 51 / 98 92 01 10

E-Mail: info@food-industrie-service.de

Niederlassungen: Bensheim, Finnentrop,
Heilbad Heiligenstadt und Altlandsberg/Berlin

www.food-industrie-service.de

Ihr bundesweit tätiger
Dienstleistungs-Partner für

- Betriebsreinigung

- Beratung in Hygienefragen

- Sonderreinigung

- Unterhaltsreinigung

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Jahre

Lindenstraße 1
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel. (0 64 24) 92 68-0

(0 24)

- Exklusive Fensterwelten
- Haustüren

- Bestattungen
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ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU und Abgasuntersuchung
- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14
35287 Amöneburg
Tel. 0 64 22 / 63 46

Zweitakt-Fete 2014
21.6.2014 von 10 bis 18 Uhr
Das Leben ist zu kurz, um vier Takte auf den Funken zu warten!

Für gute Stimmung und das leibliche Wohl ist gesorgt!

Für alle Zweitakter bis

Baujahr 1990

Angebote gültig vom 26.6. bis 9.7.2013

verschiedene
Sorten

20 x 0,5/24 x 0,33 l
(1 l = 1.20/1.51 €)
zzgl. 3.10/3.42 Pfand

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

versch. Sorten

20 x 0,5 l
(1 l = 1.50 €)
zzgl. 3.10 Pfand

Apfelwein
oder
Apfelsaft
6 x 1,0 l
(1 l = 1.08 €)
zzgl. 2.40 Pfand

Wasser

12 x 0,7 l
(1 l = 0.59 €)
zzgl. 3.30 Pfand

Spritzig
oder
Medium
Doppelpack. 2 x 12 x 1,0 l
(1 l = 0.42 €)
zzgl. 6.60 Pfand

Angebote gültig vom 11.6. bis 24.6.2014

14.99 6.49

9.98

11.99

4.99

mit Marco Polo
Broschüre

„Bike & More“

Zugabe:

„Solarleuchte
“

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

„Hier fühle ich mich
wie im Urlaub...“
Sie möchten verreisen oder
brauchen selbst mal eine Auszeit
und suchen jemanden, der sich
liebevoll um Ihre pflegebedürftigen
Angehörigen kümmert?

Wir beraten Sie gerne
ausführlich zu unserer

KURZZEITPFLEGE
und sind auch im Notfall
24 Stunden für Sie erreichbar.

PROCON Seniorenzentren gGmbH
Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 0 66 33/64 30-100
www.seniorenzentrum-goldborn.de

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de


